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NEUE UND ALTE NACHRICHTEN AUS GÜLS UND BISHOLDER 

Das Gölser Blättche wünscht allen Leserinnen und Lesern eine schöne Adventszeit und ein besinnliches Weihnachtsfest.
Es war ein tolles Jubiläumsjahr mit vielen wunderbaren Veranstaltungen! Allen Anzeigenkunden herzlichen Dank

für die gute Zusammenarbeit, denn ohne diese Unterstützung wäre die Herausgabe nicht möglich.
Dankeschön auch den Vereinen und Verbänden.

Einen guten Rutsch wünscht    Mareike Lang

ab Samstag, 6. Dezember

Weihnachtsbäume
                          frisch geschlagen

                    aus eigenem Anbau
                  

    Weihnachtsbaumverkauf
    (zusätzlich zu den regulären Öff nungszeiten)

    2. Advent, Sonntag 07.12.

    3. Advent, Sonntag 14.12. 

       von 11 - 15.00 Uhr

        & an allen
        Adventssamstagen
        von 9 - 16.00 Uhr

Wolfskaulstraße 62 · 56072 Koblenz-Güls
Telefon 0261/42856 · Telefax 0261/403174

Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwochs geschlossen
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Ganz Güls ist 1250 Jahre

Weihnachtskonzert
Sonntag,

14. Dezember 2025

15:30 Uhr

Pfarrkirche
St. Servatius

Musikalische
Spielgemeinscha�  Güls / Lay
Leitung: Tobias Rosenbaum

Kirchenchor „Cäcilia“
Leitung: Thomas Oster

Abschlusskonzert

Stimmungsvoller Start in die Vorweihnachtszeit
Gülser Vereine gestalten abwechslungsreichen Adventsbasar auf dem Festplatzz

Am ersten Adventswochenende lud der 
Ortsring Güls zum traditionellen Advents-
basar auf den Festplatz ein. Neu in die-
sem Jahr war der vorgezogene Auftakt 
am Samstagabend: Bereits von 18 bis 
22 Uhr öffnete der Glühweinstand, und 
die Evangelische Jugend verwöhnte die 
Besucherinnen und Besucher mit frisch 
gegrillten Würstchen vom großen Holz-
kohlegrill. Der stimmungsvolle Einstieg 
fand großen Zuspruch und weckte die 
Vorfreude auf den eigentlichen Basar 
am Sonntag.
Dann öffneten alle Buden – und wie jedes 
Jahr wurden sämtliche Stände mit viel En-
gagement von den Gülser Vereinen or-
ganisiert und betrieben. Das kulinarische 
Angebot war vielfältig und reichte von 
Glühwein, Kölsch und heißen Cocktails, 
Kakao, Apfelsaft, Kaffee und Eierpunsch 
bis hin zu Waffeln, Grillspezialitäten, Döb-
bekooche, Plätzchen und Crêpes.
Der Kindergarten St. Servatius ergänzte 
das Angebot mit selbst gemachten Sei-
fen und Peelings. Der Baskische Verein 
bereicherte den Basar zusätzlich durch 
die Verkostung und den Verkauf ver-
schiedener baskischer Spezialitäten sowie 
einer musikalischen Darbietung traditio-
neller baskischer Klänge.
Für vorweihnachtliche Stimmung sorgte 
außerdem die musikalische Spielgemein-
schaft Güls/Lay, die mit bekannten Weih-
nachtsliedern eine besinnliche Atmo-
sphäre schuf. Besonders die kleinen Gäste 
kamen auf ihre Kosten: Der Husaren-Ni-

kolaus verteilte kleine Geschenke, und 
die beliebte Wichtelei der Husaren sorgte 
für 22 strahlende Gewinner.
Eine besonders herzliche Aktion boten 
die Möhnen mit ihren Wunschbäumen. 
An den liebevoll geschmückten Bäumen 
hingen Wunschzettel von Seniorinnen 
und Senioren sowie von Kindern aus Güls. 
Wer wollte, konnte sich einen dieser Zet-
tel aussuchen und den darauf notierten 
Wunsch in den kommenden Wochen 
erfüllen – ein schönes Zeichen gelebter 
Gemeinschaft.
Bei den Heimatfreunden konnte die frisch 

erschienene Güls-Chronik erworben wer-
den, während die AWO eine Auswahl 
weihnachtlicher Dekorationen anbot. Der 
BSC wiederum präsentierte Fanartikel für 
die kommenden Fußballspiele.
Das Wetter zeigte sich zwar nur mäßig, 
und gegen 16 Uhr sorgte ein kurzer 
Regenschauer für nasse Schirme, doch 
der guten Stimmung tat dies keinen Ab-
bruch. Der Besuch war durchweg gut, 
und viele Gäste nutzten die Gelegen-
heit, gemeinsam den Advent einzuläuten 
und die Vielfalt des Gülser Vereinslebens 
zu genießen.

Ein Blick auf 1250 Jahre – neue Güls-Chronik vorgestellt
Die Entwicklung des Stadtteils von den frühesten Siedlungsspuren bis in die Gegenwart

Mit einem Empfang im Weingut Spur-
zem wurde am 27. November die neue 
Chronik von Güls offiziell vorgestellt. 
Die Heimatfreunde Güls hatten alle 
Mitwirkenden sowie die Presse ein-
geladen, um das umfangreiche Werk 
erstmals der Öffentlichkeit zu präsen-
tieren. Die vollständig neu konzipier-
te Chronik umfasst 374 Seiten und be-
leuchtet die Entwicklung des Stadtteils 
von den frühesten Siedlungsspuren bis 
in die Gegenwart.
Zu Beginn begrüßte der 2. Vorsitzende 
der Heimatfreunde Güls, Martin Sattler, 
die zahlreichen Gäste und blickte auf die 
Entstehung des Projekts zurück. Bereits 
2023 entstand der Plan, zum Jubiläums-

jahr „1250 Jahre Güls“ eine neue Chro-
nik herauszugeben. Ziel war es, ein zeit-
gemäßes Nachschlagewerk zu schaffen, 
das sowohl historisch Interessierte als 
auch Bürgerinnen und Bürger anspricht, 
die mehr über ihren Heimatort erfahren 
möchten.
Sattler betonte, dass die Neubearbeitung 
ein zentrales Anliegen der Heimat-
freunde im Jubiläumsjahr war – ein Bei-
trag dazu, die Geschichte von Güls leben-
dig zu vermitteln und gut zugänglich zu 
dokumentieren.
Im Anschluss gab Gesamtredakteur und 
einer der Hauptautoren, Dr. Dr. Reinhard 
Kallenbach, einen Einblick in den Ent-
stehungsprozess der neuen Chronik. Er 

schilderte die verschiedenen Stationen 
– von der Idee über die umfangreichen 
Recherchen bis zur redaktionellen Zu-
sammenführung der vielfältigen Inhalte. 
Die neue Chronik spannt einen breiten 
Bogen: vom Ursprung des Ortsnamens 
über Landschaft und Frühgeschichte, die 
archäologischen Funde, die Entwicklung 
vom mittelalterlichen Dorf zum moder-
nen Wohnstadtteil, die Bedeutung des 
Weinbaus und der Infrastruktur bis hin 
zu Kirchengeschichte, Vereinsleben und 
kulturgeschichtlichen Besonderheiten. 
Zahlreiche Bilder, historische Dokumen-
te und verständliche Darstellungen ma-
chen das Werk zusätzlich anschaulich.
Der Abend im Weingut Spurzem war ge-
prägt von angeregten Gesprächen und 
vielen positiven Rückmeldungen. Die 
Gäste nutzten die Gelegenheit, direkt 
einen ersten Blick in die frisch gedruckte 
Chronik zu werfen und sich über Inhalte 
und Hintergründe auszutauschen. Die 
Atmosphäre war lebhaft und zugleich 
herzlich – ein angemessener Rahmen 
für den Abschluss eines umfangreichen 
Projekts, an dem viele mitgewirkt haben.
Die neue Chronik von Güls ist ab sofort 
erhältlich. Sie eignet sich sowohl für his-
torisch Interessierte als auch als Weih-
nachtsgeschenk im Jubiläumsjahr. Ver-
kaufsstellen sind: Servatius Apotheke 
– Gulisa Optik – Gärtnerei Wilbert – Wein-
gut Spurzem.
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lich Ständen statt-
findet. Dadurch und 
besonders natürlich 
durch die festliche 
weihnachtliche Be-
leuchtung von Plan 
und Gulisastraße, 
aber auch in un-
zähligen Fenstern 
lässt es sich nicht 

mehr leugnen – man kann es hören, rie-
chen und sehen: Es weihnachtet sehr!
Liebe Leute, was haben wir für ein Jahr 
hinter uns! 1250 Jahre Güls, ein Festjahr, 
wie ich noch keines erlebt habe, mit Ver-
anstaltungen aller Art, die ihresgleichen 
suchen. So viele Menschen haben dazu 
beigetragen, ihr Bestes gegeben, Freude 
verbreitet, Güls hat zusammen gefeiert 
und gelacht, und deshalb kann und will 
ich an dieser Stelle niemanden mehr be-
sonders hervorheben, obwohl oder auch 
weil so viele es verdient hätten. Wir alle, 
die Gülserinnen und Gülser haben zu-

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Güls und Bisholder,

das Gölser Blättche hat eindeutig einen 
pädagogischen Effekt. Jeden Monat 
aufs Neue zwingt es mich zum Nach-
denken über das, was war, und das, was 
im nächsten Monat auf uns zukommt. 
Und voller Schrecken registriert man so 
Ende November, dass das Jahr praktisch 
zu Ende ist und für die Dezemberausgabe 
schon wieder die Weihnachtsgrüße und 
die Wünsche zum neuen Jahr anstehen!
Gut, dass vorher noch der Adventsbasar 
des Ortsrings stattfindet, die Mainzer 
Hofsänger uns besinnliche Lieder zu Ge-
hör bringen, der Kirchenchor noch ein 
großes Weihnachtskonzert veranstaltet 
und der Musikverein am Tag vor Heilig-
abend auf Gülser Plätzen aufspielt, 
schön, dass es auf dem Wochenmarkt 
jetzt nach Glühwein und Waffeln duftet 
und am 12.12. sogar noch einmal ein 
Advents-Sondermarkt mit vielen zusätz-

sammen dieses Jahr zu einem großen 
Erfolg gemacht, ob als Aktive oder als 
Gäste. So haben wir uns das vorher 
in unseren Träumen ausgemalt und 
die Träume sind tatsächlich wahr ge-
worden. Jetzt müssen alle Aktiven erst 
mal einen Gang zurückschalten, denn 
manche waren sicher am Limit!
Aber grundsätzlich gilt doch: Lasst uns 
in diesem Sinne weitermachen im neuen 
Jahr und in der Zukunft: Zusammen, ge-
meinsam, miteinander als Bürgerinnen 
und Bürger von Güls und Bisholder für 
Güls und Bisholder! 
Ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch und ein gutes 
neues Jahr, das von Glück, Frieden und 
einem guten Miteinander geprägt ist, 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
von Güls und Bisholder

Ihr und euer Ortsvorsteher
Hans Peter Ackermann

Krabbelgruppe „Storchennest“
Die Krabbelgruppe für Kinder bis zwei 
Jahre findet dienstags um 10.00 Uhr 
in der Pfarrbegegnungsstätte statt. 
Weitere Informationen per Mail unter:  
schneider@fbs-koblenz.de

Pfarrbücherei St. Servatius
In den Weihnachtsfer ien vom 
22.12.2025 bis 07.01.2026 ist die Pfarr-
bücherei in der Pfarrbegegnungsstätte 
geschlossen.
Ab 08. 01.2026 sind wir wieder zu 
den gewohnten Zeiten da: Montag 
und Donnerstag jeweils von 16.00 bis 
18.00 Uhr.
(Kontakt: koeb.koblenz-guels@gmx.de)
Wir wünschen allen unseren klei-
nen und großen Lesern eine schöne 
Adventszeit, frohe und besinnliche 
Weihnachten und ein gutes Neues 
Jahr 2026
Euer/Ihr Bücherei-Team St. Servatius

Pfarrgemeinderat
In der Pfarrei Koblenz Links der Mosel 
standen Neuwahlen für den Pfarr-
gemeinderat an. Gewählt wurden:
Hans Joachim Karl Becher, Lothar Dörr, 
Stephan Enders, Kolja Frank, Gisela 
Franké, Bernd Geil, Matthias Krieger, 
Kasimir Kobielusz, Lena Störk und Her-
mann Störk.

Adveniat-Weihnachtsaktion
Im Rahmen des 11 Uhr-Gottesdienstes 
am 14. Dezember und im Anschluss 
daran stellt die Jugendleiterrunde die 
diesjährige Adveniat-Weihnachtsaktion 
vor. Unterstützen Sie das Engagement 
der jungen Menschen über den Kirch-
turm hinaus! 

Mittwochsimpuls
Am 17. Dezember um 19 Uhr findet 
der Mittwochsimpuls als Advents-
impuls mit der Tanzgruppe um An-
nette Frick statt. 
Wir heißen Sie herzlich willkommen 
in der St. Servatiuskirche. 

Johannisweinsegnung
Alle Gläubigen und Weinliebhaber sind 
herzlich eingeladen zur Heiligen Messe 
am 28. Dezember, einen Tag nach dem 
Johannistag, um 11 Uhr Weinflaschen 
zur Segnung mitzubringen. 
Leitmotiv für die Segnung des Wei-
nes am Johannistag ist der Dank für 
Gottes reiche Schöpfung. Das Segens-
gebet bringt aber auch zur Sprache, 
dass Wein für uns Christen Zeichen 
für Gottes Gegenwart in der Eucha-
ristie und sichtbarer Ausdruck der Ge-
meinschaft ist.  Wir bringen mit der 

Segnung auch unsere Wertschätzung 
gegenüber unseren Winzerbetrieben 
zum Ausdruck. 
Gerne laden wir Sie im Anschluss an 
den Gottesdienst zur Weinverkostung 
ein. Dazu bietet unsere Jugendleiter-
runde gegen eine freiwillige Spende 
herzhaftes Gebäck.
Das Pastoralteam der Pfarrei Koblenz 
Links der Mosel

Mit „Tischlein deck Dich“ ins neue Jahr
Herzl iche Einladung zum ge -
meinsamen Frühstück am Montag, den 
5.1.2026, von 9.00 bis 10.30 Uhr in der 
geräumigen Pfarrbegegnungsstätte. 
ALLE sind eingeladen, die gerne 
dabei sein wollen: Mütter, Väter mit 
und ohne Kinderwagen, in Elternzeit 
oder nicht, Rentner, Schichtarbeiter, 
Teilzeitbeschäftigte, Menschen ohne 
Arbeit, Gülser, Bisholderer, Neu-
zugezogene, Gäste, Menschen ver-
schiedener Nationalität,  Witwen, Paare, 
Singles, weiblich, männlich, divers, 
wenn ihr überzeugtere Christen seid 
als der Papst oder wenn ihr schon Ewig-
keiten mit Kirche nichts mehr am Hut 
habt, Menschen mit oder ohne Be-
hinderung, Milchkaffeeschlürfer, Öko-
freaks, Veganer, Vegetarier, Allesesser, 
mit Rollatoren, Krücken, Fahrrad oder 
Motorrad, glückliche oder unglückliche 
Zeitgenossen, Neugierige und Skep-
tiker, … also du, der du dies liest und 
Lust und Zeit hast dabei zu sein! Einfach 
gemeinschaftlich zusammensitzen, 
Kontakte knüpfen, Kontakte pflegen. 
Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, 
Wurst- und Käsebelag sorgt das 
Planungsteam. Zur Deckung der Kos-
ten steht eine Spendenbox bereit! 
Wenn noch nicht beim letzten Tref-
fen geschehen, kann man sich 
gerne für das Frühstück bis Don-
nerstag, den 31.12. anmelden: 
tischleindeckdich2024@gmail.com 
oder telefonisch: Rudolf Demerath, 
409263 - Angela Grütter, 14324 - Georg 
und Sibylle Richter, 401612.
Das ökumenisches Vorbereitungsteam 
Güls der Pfarrei Koblenz links der Mosel 
freut sich auf Ihr Kommen.

Gottesdienste an den Feiertagen
An den Feiertagen finden in diesem 
Jahr folgende Gottesdienste statt:

24.12., Heiligabend:
	 17.00 Uhr Kinder-Krippenfeier
	 21.30 Uhr Christmette

26.12., 2. Weihnachtstag:
	 11.00 Uhr Hl. Messe

Aus der               Pfarrgemeinde IHR GÜLSER TAXI KRÄMER - TEL NEU  01 71 / 38 21 240
Stadtfahrten · Rollstuhltaxi · Krankenfahrten für Dialyse- und Strahlenpatienten

Danke für die große Anteilnahme in der Zeit

des Abschiednehmens von unserem Vater,

Schwiegervater, Opa und Großopa.

MAXIMIL IAN RIEHL
* 24.12.1927         † 3.11.2025

Die vielen tröstenden Worte und Gesten,

die entgegengebrachte Wertschätzung

haben uns sehr berührt.

Otto und Irmgard Riehl

Veronika und August Hollmann

Hugo und Petra Riehl

Franzi und Ralf Rink

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann, Vater,
Schwiegervater, Bruder, Onkel, Opa und Uropa

Herrn
Josef Weinreich

*07.04.1937 † 18.11.2025

In stiller Trauer
ErnaWeinreich
Monika undWolfgang Klein
Beate und Holger Horsinka mit Familie
Katharina und GerdWuitschik mit Familie
und alle Anverwandten

Sinsheim,Meddersheim, Elsenz, Koblenz, im November 2025

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 4. Dezember 2025, um
14 Uhr, auf dem Friedhof in 75031 Elsenz, im engsten Familienkreis statt.

Mit Musik durch die 
Gülser Weihnacht

Am Gülser Weihnachtsbasar am 1. Ad-
vent wurde der Nikolaus vom Musikverein 
St. Servatius Güls musikalisch begrüßt. 
Zwischen den Ständen erklangen weih-
nachtliche Melodien und begleiteten 
den besondere Moment, auf den sich 
besonders viele Kinder freuten.
Auch in diesem Jahr ist der Musikverein 
am 23. Dezember wieder auf den Plät-
zen im Dorf unterwegs. Der traditio-
nelle musikalische Rundgang startet 
um 17.00 Uhr im Laubenhof. Es folgen 
Stationen um 17.30 Uhr An der Spiel-
wiese, 18.00 Uhr Von-Lassaulx-Platz und  
18.30 Uhr auf dem Gülser Plan. Um  
19.00 Uhr bildet das Spielen vor der ka-
tholischen Kirche den Abschluss – mit 
Gülser Winzerglühwein zum Ausklang.
Und wie immer wird der Musikverein das 
Hochamt am 2. Weihnachtsfeiertag mu-
sikalisch mitgestalten.
Weihnachtsklänge, 
d i e  M e n s c h e n 
z u s a m m e n -
bringen – im 
Dor f,  unter 
F r e u n d e n 
u n d  m i t 
einem Ge-
f ü h l  v o n 
Heimat.

Unter der Fürstenwiese 4 a • 56072 Koblenz-Güls • Telefon: 0261 / 4 57 92

www.koblenz-net.de 
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Kartenvorverkauf
der Gülser Husaren 

Die Gülser  Husaren star ten am  
10. Januar ihren Kartenvorverkauf für die 
beiden Prunksitzungen am 31. Januar 
und 7. Februar 2026 in der Husarenarena 
(Turnhalle des TV Güls).
Wer die Chance auf gute Plätze erhöhen 
möchte, sollte am 10. Januar 2026 um 
14.00 Uhr in das Restaurant Turnerheim 
in Koblenz-Güls kommen. Wie in den ver-
gangenen Jahren werden die Karten nach 
dem bewährten Losverfahren verkauft.
Karten für die Kindersitzung am  
1. Februar und die Kölsche Party am 
Karnevalssamstag sind dort ebenfalls 
erhältlich. Natürlich wird auch wieder 
reichlich Husaren-Glühwein ausgeschenkt 
werden.
Ab dem 13. Januar 2026 können Rest-
karten für die Sitzungen dann bei Gulisa 
Optik und Karten für die Kindersitzung 
und die Kölsche Party bei der Servatius-
Apotheke erworben werden.

Evangelische Kirchengemeinde Koblenz-Lützel 

Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten!

Evangelische Kirche Güls
SO, 07.12.	 11 Uhr	 Gottesdienst
SO, 14.12.	 11 Uhr	 Gottesdienst
MI, 17.12.	 15 Uhr	 Café Plus
SO, 21.12.	 11 Uhr	 Gottesdienst
MI, 24.12.	 17 Uhr	 Christvesper
SO, 11.01.	 11 Uhr	 Gottesdienst mit Abend- 
			   mahl und Presbyterium
SO, 18.01.	 11 Uhr	 Gottesdienst

Aktionen, die im Gemeindezentrum 
Güls stattfinden, erfahren Sie auf der 

Homepage: www.kirche-luetzel.de

Herzliche Einladung zur Andacht „Gedenken und Mut zum Frieden“ am Montag, 
den 22.12.2025, um 18 Uhr in der Alten Kirche. Die Gülser Seepfadfinder bringen 
das Friedenslicht aus Bethlehem. Zum Gedenken an den verheerenden Bomben-
angriff am  22.12.1944, bei dem 95 Gülser starben, läuten die Glocken um 18.45 Uhr.

Der Ortsring Güls präsentiert das MUH-Theater Kliding, kleinstes Theater von 
Rheinland-Pfalz, im Gülser Bühnenhaus. „Arschlings heißt von hinten herwärts!“ ist 
eine spritzige Collage aus dem Leben und Werk des großen Komikers Karl Valen-
tin (1882 -1948), von und mit Angelika Dormeyer und Arwed Werner. Es wird zwei 
Vorstellungen geben. Die Erste am Freitag, 16. Januar 2026 um 19.00 Uhr und die 
Zweite am Sonntag, 18. Januar 2026 um 17.00 Uhr. Einlass ist jeweils eine Stunde 
vor Vorstellungsbeginn. Der Eintritt kostet 17 Euro pro Person, es gibt keine Platz-
karten. Verbindliche Kartenbestellungen (bis drei Tage vor Vorstellungstermin) per 
E-Mail an: muh-theater-atelier-kliding.de

Weihnachts-Wochenmarkt in Güls
Attraktives Angebot: Geschenkartikel, Deko und kreative Sachen

Wozu denn in die Ferne schweifen… Am 
12.12. eröffnet in Güls der Weihnachts-
Wochenmarkt seine Pforten, wenn auch 
nur von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rahmen 
der normalen Wochenmarkt-Zeit. Aber es 
ist eben erheblich mehr als der normale 
Wochenmarkt!
Es gibt ein attraktives Angebot an Ge-
schenkartikeln, Deko und kreativen Sa-
chen. Dafür garantieren so bekannte und 
renommierte Künstlerinnen wie Petra 
Pesch mit ihrem Keramikstudio, Sabrina 
Treppke mit ihrem Kreativstübchen, Sonja 
Hennecke mit ihren Siebdrucken mit Liebe 
zur Heimat, Barbara mit ihrem Baumperlen-
Schmuckstand und „die Verwandlerin“ 
Claudia Schilde mit ihren fantasievollen 
Upcycling-Produkten. Weiterhin bringt Ma-
rion Frischauf von „Wollke17“ wieder ihre 
flauschige Wolle und daraus gefertigte Pro-
dukte mit und zwei Gülser Mitbürgerinnen 
wollen selbst gestrickte Wollmützen für 
den guten Zweck verkaufen.
Dass die bewährten Marktstände für den 
wöchentlichen Einkauf natürlich auch vor 
Ort sind, versteht sich von selbst: Zu er-
wähnen sind die Bäckerei Alsbach, der Imker 
Schwesing, Saals Käsekiste, die Metzgerei 
Zinnecker und Schmidt, Jackys Feinkost, 
Zimprichs Fischfeinkost, Kleins Bio-Geflügel-
hof und drei Obst- und Gemüsestände, 
davon ein Bioanbieter und mit Levermanns 
aus Rhens und Kreuters aus Güls zwei re-
gionale Anbieter, die aber auch noch klei-
nere Geschenkartikel und leckere Liköre 
und Schnäpse im Angebot haben. Marios 
Microgreens sind etwas so Besonderes, 
dass man am besten vorbeikommt und 
sich persönlich darüber informiert!

Logisch, dass es auch feine Sachen zu 
essen und zu trinken gibt: Stefan Kreu-
ter verkauft erlesene Speisen aus der 
Kreuterküche, Herby lockt vor allem die 
Kinder mit seinen Waffeln, während viele 
Erwachsene sich gerne von Sebastians 
„Ligurischen Spezialitäten“ verwöhnen 
lassen. Stefan Dahlke versorgt die Kun-
dinnen und Kunden mit frisch gebrühten 
Kaffeekreationen aus seinem urigen Ca-
felinO und dann, ja dann steht da am 
12.12. auch noch Christoph Müller vom 
gleichnamigen Weingut und lässt den 
Duft von Glühwein und Kinderpunsch 
über den Platz ziehen.
Und das ist noch nicht alles: Der Messer- 
und Scherenschleifer Dennis Paucken steht 
wieder in seiner angestammten Ecke . Auch 
für die vierbeinigen Freunde ist gesorgt, 
weil Andrea mit ihrem Premium- Futter 
vor Ort ist! Wer schließlich bei diesem An-
gebot nichts findet, der sei noch auf die 
Wochenmarkt-Gutscheine verwiesen, die 
sich hervorragend als Überraschungs-
geschenke eignen und aufgrund der Stü-
ckelung in 5€-Gutscheine auch für den 
kleinen Geldbeutel geeignet sind. Diese 
gibt es – ebenso wie die neu aufgelegten 
Markttaschen - bei den Teammitgliedern 
zu kaufen.
Das Team vom Wochenmarkt lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger von Güls und 
Bisholder zu diesem Weihnachtsmarkt 
ganz herzlich ein und würde sich sehr 
freuen, bei dieser Gelegenheit ein paar 
neue Kundinnen und Kunden begrüßen 
zu dürfen, denn es soll ja tatsächlich immer 
noch Leute geben, die noch nie auf dem 
Gülser Wochenmarkt waren!

Im Museum geht das 
Jubiläumsjahr weiter

Haben Sie im wohl gefüllten Jubiläums-
jahr bislang nicht das Heimatmuseum 
besuchen können? Ihnen ist also nicht 
bekannt, dass Güls einst am Äquator lag 
und dass schon vor 700000 Jahren Men-
schen hier siedelten, wo Sie jetzt wohnen? 
Auch die Gülser Filmraritäten haben Sie 
sich noch nicht anschauen können? Das 
wäre schade. Noch aber ist Gelegenheit. 
Bis zum 22. Februar 2026 kann die Aus-
stellung „Zeitfaden · Güls · 1250“ be-
sichtigt werden, immer sonntags zwi-
schen 14 und 17 Uhr in der Gulisastr. 4; 
oder Sie verabreden einfach fürs neue 
Jahr Gruppenführungen ab 4 Personen 
zum Wunschtermin (unter 0174/7917829; 
info@heimatmuseum-guels.de). 

Der Eintritt ist und bleibt frei. Denn das 
Heimatmuseum ist ein moderner öffent-
licher Raum, der die Geschichte von Güls 
für Alt und Jung erzählt, für neu Hinzu-
gezogene und für ‚alte Hasen‘ und das 
ganz ohne kommerzielles Interesse – 
aber mit Begeisterung und einem Faible 
für unsere Geschichte.

Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen wir unseren aktiven und
inaktiven Mitgliedern und allen Gülsern
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!

Kirchenchor Cäcilia Güls

NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

 
 
 
 
 
 
 
 

Den Leserinnen und Lesern des „Gölser Blättche“ 
wünscht das Heimatmuseum Güls 

frohe Festtage 
und ein friedliches 2026. 

 

Ein herzliches Dankeschön  
an alle Besucherinnen und Besucher 

für das große Interesse an der Jubiläumsausstellung! 

 
 

Das Seniorendomizil Laubenhof 

bedankt sich für Ihr Vertrauen und 

wünscht ein frohes Weihnachtsfest 

sowie viele glückliche Momente im 

neuen Jahr!
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Bundeskonferenz der AWO
Toni Bündgen: Wichtige Impulse für ehrenamtliche Arbeit

Der Koblenzer AWO-Kreisvorsitzen-
de und Gülser Mitbürger Toni Bünd-
gen (2.v.l.), nahm Mitte November als 
Teil einer elfköpfigen Delegation des 
AWO Bezirksverbands Rheinland e. V. 
an der dreitätigen Bundeskonferenz in 
Erfurt teil. Die Konferenz beriet und ent-
schied mit über 300 Delegierten aus 
ganz Deutschland über die Ausrichtung 
des Gesamtverbandes für die nächsten 
vier Jahre.
Die Bundeskonferenz hat gezeigt, dass 
die AWO nicht nur ein Verband, sondern 
eine treibende Kraft für soziale Innova-
tion und Gerechtigkeit ist. Mit klaren 
Positionen, engagierten Persönlichkeiten 

und starken Netzwerken geht die AWO 
in Deutschland gestärkt in die Zukunft. 
Toni Bündgen: „Es war eine sehr kurz-
weilige Veranstaltungen mit hoch-
karätigen Gästen,  darunter der thürin-
gische Ministerpräsident Mario Vogt 
(CDU) und Bundessozialministerin Bär-
bel Bas (SPD). Es wurden nicht nur der 
Bundesvorstand neu gewählt, sondern 
auch über hundert Anträge aus den ver-
schiedensten sozialen Themenfelder der 
einzelnen Bezirks- oder Landesverbände 
beraten. Viele Delegierte und auch ich 
selbst konnten wichtige Impulse für die 
ehrenamtliche Arbeit in unserem Sozial-
verband mitnehmen.“

Sanitär- und Heizungsbau

Jörg
Kreuser
Meisterbetrieb
Gas
Heizung
Sanitär
Solaranlagen

Bienengarten 29
56072 Koblenz-Güls
Tel. (02 61) 40 34 41

j.kreuser-ko@t-online.de

Frohe Weihnachten

              w
ünscht

Willkommen im Weinhaus Kreuter, Ihrem gemütlichen Treffpunkt
für Genuss, Geselligkeit und gute Gespräche!

Bei uns dreht sich alles um ehrliche, regionale Küche und Weine mit Charakter,
so, wie man sie in unserer schönen Moselregion liebt.

Starten Sie den Tag genussvoll!
Reichhaltiges Frühstücksbuffet, Montag bis Freitag von 6:30 bis 10:00 Uhr und am Wo-
chenende von 6:30 bis 11:00 Uhr: Knusprige Brötchen, frisches Obst, hausgemachte 
Aufstriche, Käse und Wurst aus der Region, das alles für nur 15 Euro pro Person, in-
klusive aller Getränke. Perfekt für Familien, Freunde oder kleine Gruppen, die den Tag 
gemütlich beginnen möchten.

Kuchen und Deftiges am Nachmittag!
Am Nachmittag verwöhnen wir Sie mit frischem Kuchen von Patisserie Iris Kimpel aus 
Güls, und wer es lieber herzhaft mag, wird unsere Flammkuchen, die deftige Winzer-
platte oder die feine Käseplatte lieben. Dazu passt natürlich ein gutes Glas regionaler 
Wein – direkt vom Winzer aus der Umgebung.

Herzliche Atmosphäre für alle!
Ob Sportvereine, Stammtisch oder andere Gruppen – bei uns sind alle herzlich will-
kommen! Ob nach dem Training, zur Feier oder einfach zum gemütlichen Beisammen-
sein, bei uns fi nden Sie immer ein offenes Ohr, eine herzliche Atmosphäre und etwas 
Leckeres auf dem Tisch. Auch einen Beerdigungskaffee richten wir gerne für Sie aus.

Weinhaus Kreuter – Regional. Herzlich. Echt.
Wo guter Geschmack auf ehrliche Gastfreundschaft trifft.

Stauseestraße 31 • 56072 Koblenz · 0261 - 94 14 70

Täglich geöffnet von 12:00 bis 20:00 Uhr.

Für Güls und Bisholder 
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
nach längerer Abwesenheit in der 
Öffentlichkeit melde mich hiermit zu-
rück! Der Zusammenbruch am Rosen-
montag und die anschließende Krank-
heitsgeschichte haben mich ein halbes 
Jahr ins Krankenhaus gebracht! Eine 
Aneinanderreihung von Krankheitsver-
läufen waren für Ärzte und Pflegepersonal und nicht zuletzt 
für mich und meine Familie eine große Herausforderung! Der 
große Rückhalt war dabei meine Familie und mein Wille die 
Krankheit zu überwinden. Mit Hilfe des Krankenhausteams 
ist mir das soweit gelungen.
Politisch war ich weitgehend informiert und nahm digital an 
verschieden Entscheidungsprozessen teil. Hier war ich stän-
dig im Austausch mit unserem OB David Langner und mei-
ner Fraktion.
Innerhalb meiner Krankheitsgeschichte wurde mir sehr deut-
lich, wie wichtig eine gute Krankenversorgung ist. Wir haben 
im Stadtrat hunderte Stunden zum Thema GKM verbracht und 
kamen zu keiner zufriedenstellenden Lösung. Ich sage in aller 
Deutlichkeit, wir brauchen die Einstandortlösung in kommu-
naler Trägerschaft. Gute Krankenversorgung darf nicht pri-
vatisiert werden!
Der Wohnungsbericht hat nochmals verdeutlicht, dass in Koblenz 
über 3000 bezahlbare Wohnungen fehlen! Das muss ein Schwer-
punkt der kommunalen Politik sein, neben dem guten Ausbau 
von Schulen und Kindergärten, dem bezahlbaren Umweltschutz, 
der Integration und der Sicherheit. Damit dieses Vorgehen auf 
breite Füße gestellt werden kann, versuche ich im neuen Jahr ein 
Bündnis der Mitte für den Koblenzer Stadtrat zu vereinbaren. Mit 
diesem demokratischen Bündnis haben wir die Chance den gro-
ßen Herausforderungen gerecht werden zu können.
Wir leben in Koblenz in einer tollen Stadt mit großem Ent-
wicklungspotenzial und in einem Stadtteil in dem es noch so 
ein bisschen „heile Welt“ gibt. Damit dies so bleibt, an man-
chen Stellen vielleicht noch besser wird, brauchen wir alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger. Gemeinsam kann es uns gelingen
Ich wünsche allen ein besinnliche Adventszeit, frohe, gesegnete 
Weihnachten und Glück, Zufriedenheit und Gesundheit für das 
Jahr 2026!

Ihr/Euer Detlev Pilger

FROHES FEST UND 

EIN GUTES NEUES JAHR

wünscht euch euer Wochenmarktteam. 

Wir danken all unseren Kundinnen und Kunden - 
und sind natürlich auch im Winter immer freitags 
von 15-18 Uhr für euch da!
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Ein Abend voller Klang – und Hilfe
Spendenscheck über 2.500 Euro für die Versteckten Engel

Die erfolgreiche Benefizveranstaltung „Im 
Glanze der Blechbläser“, die die Heimat-
freunde Güls im Rahmen der 1250-Jahr-
Feierlichkeiten am 22. Oktober 2025 aus-
gerichtet hatten, hat nun einen würdigen 
Abschluss gefunden: Der Spendenscheck 
an die Initiative „Versteckte Engel“ der 
Tafel Koblenz wurde überreicht.
Dank der großen Resonanz auf das Kon-
zert des Heeresmusikkorps Koblenz in 
der Pfarrkirche St. Servatius Güls kamen 
insgesamt 1.833,50 Euro an Spenden zu-
sammen. Darüber hinaus stellten die be-
teiligten Gülser Blütenfestwinzer Hähn, 
Lunnebach, J. Müller und Spurzem den 
Erlös des anschließenden Weinverkaufs 
in Höhe von 452 Euro zur Verfügung.
Um ein rundes und kräftiges Signal der 
Unterstützung zu setzen, haben die 
Heimatfreunde Güls den Gesamtbetrag 
aufgestockt. So konnte nun ein Spenden-
scheck über 2.500 Euro an die Vertreter 
der Tafel Koblenz überreicht werden. Mit 

großer Freude nahmen der 1. Vorsitzende 
Peter Bäsch sowie der 2. Vorsitzende Al-
fred Waurig den symbolischen Scheck 
entgegen.
Das Konzert selbst war ein musikalischer 
Höhepunkt im Jubiläumsjahr: Eine hervor-
ragend gefüllte Kirche, ein abwechslungs-
reiches Programm der Ensembles „Die 
Zugführer“, „Die Bas(s)tion“ und „KObrass“ 
sowie langanhaltender Applaus prägten 
den Abend. Neben dem musikalischen 
Genuss stand vor allem der gute Zweck 
im Mittelpunkt – die Unterstützung von 
Kindern, die im Rahmen der „Versteckten 
Engel“ Hilfe und Förderung erhalten.
Die Heimatfreunde Güls bedanken sich 
herzlich bei allen Besucherinnen und Be-
suchern, den Musikerinnen und Musikern 
des Heeresmusikkorps sowie den Gülser 
Blütenfestwinzern für ihre Unterstützung 
und Solidarität. Mit der Spende leisten 
alle Beteiligten einen wichtigen Beitrag 
für Kinder und Familien in unserer Region.

Buch „Chapeau Philipp Dott”
• 194 Seiten
• Daten zu Leben und Werk
• Kunst am Bau – Sgraffito
• Wandgemälde
• Begegnung mit dem Künstler
• Monografie und Sammlungsverzeichnis der    
 Eheleute Marita und Hermann Warnke

29,50 Euro
inkl. Versandkosten

Zu bestellen:
PHILIPP DOTT (1912-1970) Kunstförderung gGmbH
Auf der Luh 30 · 56076 Koblenz · Tel.: 0261/74607
E-Mail: info@philipp-dott.de · www.philipp-dott.deDer Verkaufserlös kommt der gemeinnützigen

PHILIPP DOTT Kunstförderung gGmbH zugute.
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Frische Plakette? 
bekommen Sie bei uns! 

HU, AU, Schadengutachen,
Bewertungen, Arbeitssicherheit

und noch vieles mehr! 

Wir freuen uns auf Sie an
unseren Prüfstellen in Koblenz, 

Mülheim-Kärlich und Kottenheim

brockmann
K f z -Sachve r s t änd i ge

02651-96000 / www.ing-brockmann.de
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Besinnliche Weihnachtstage 
und ein erfolgreiches
neues Jahr 2024!

SPD Soziale
Politik
für Dich.

Detlev Pilger
Ratsmitglied

Besinnliche Weihnachtstage
und ein erfolgreiches

neues Jahr 2026!
Detlev Pilger Ratsmitglied

Jörg Perscheid und Markus Ohlig neue Ehrenhusaren
Gülser Husaren verleihen Ehrenkreuz im Rieslinghof Hähn

Einen stimmungsvollen und heiteren 
Abend erlebten die Ehrenhusaren und 
Flössjenträger der Gülser Husaren bei 
ihrer feierlichen Zusammenkunft im 
gemütlichen Rieslinghof des Weinguts 
Hähn. Die Husaren hatten zur traditio-
nellen Verleihung des Ehrenkreuzes 
eingeladen. Präsidentin Melina Hause 
begrüßte die Gäste und führte durchs 
Programm.
Im würdigen Rahmen wurden in diesem 
Jahr Jörg Perscheid und Markus Ohlig zu 
neuen Ehrenhusaren ernannt. 
Die Laudatio auf Jörg Perscheid wurde 
von Frank Kreuter gehalten. Jörg Per-
scheid ist längst kein Unbekannter mehr 
in unserer Schängelstadt. Sein närri-
sches zu Hause befindet sich im Elferrat 
der GKKG. Er ist als Vorstandsmitglied 
der Sparkasse Koblenz ein zuverlässiger 
Unterstützer des Koblenzer – und auch 
des Gülser Karnevals. Die Husaren finden 
in der Sparkasse Koblenz seit vielen Jah-
ren einen Partner, auf den sie sich immer 
verlassen können. Trotz seiner großen 
Verantwortung hat er seine offene und 
zugewandte Art nie verloren.
Im weiteren Verlauf hielt der erste Vor-
sitzende Arik Röder die Laudatio auf 
Markus Ohlig. Markus Ohlig ist seit vie-
len Jahren aktiv bei dem Gülser Husa-
ren. Wie so oft, begann seine karnevalis-
tische Karriere im Männerballett, bevor 
im Vorstand aktiv wurde. Zuletzt war er 
von 2012 bis 2024 als erster Vorsitzender 
der Kopf der blau-weißen Narrenschar. 
In Markus Ohlig fließt blau-weißes Blut. 

Er steht immer mit Rat und Tat zur Seite, 
sorgt stets für gute Stimmung und lässt 
sich nur selten aus der Ruhe bringen. 
Beide nahmen die Auszeichnung mit 
großer Freude entgegen und wurden 
völlig zu Recht mit langanhaltendem 
Beifall der Anwesenden gefeiert.
Für heitere Momente sorgte der Vortrag 
von Natascha Runge, die mit viel Humor 
über die Tücken des Anziehens eines Bo-
dies berichtete – eine Geschichte, die für 
einige Lacher sorgte. Ihr pointenreicher 
Beitrag war einer der unterhaltsamen 
Höhepunkte des Abends.

Ebenfalls ließ es sich das designierte Tolli-
tätenpaar nicht nehmen, den frisch aus-
gezeichneten Ehrenhusaren persönlich 
zu gratulieren. Prinz Oli, der närrische 
Zeitungsjung, und Confluentia Ricarda 
besuchten mitsamt dem Gefolge der KC 
Kapuzemänner Rot-Weiß 1968 e. V. den 
Rieslinghof und überbrachten herzliche 
Glückwünsche. Mit ihrer farbenfrohen 
Erscheinung und ausgelassenen Stim-
mung brachten sie zusätzlich karneva-
listischen Glanz in die Veranstaltung.
Bei guten Gesprächen klang der Abend 
harmonisch aus.

Heimatabend des MGV-Moselgruß
Leckeres Essen, unterhaltsame Vorträge und große Tombola

Beim diesjährigen Heimatabend des MGV 
konnte Vorsitzender Andreas Kerner rund 
100 erwartungsfrohe Gäste in der voll be-
setzten katholischen Begegnungsstätte 
in Güls begrüßen. 
Alleinunterhalter Klaus Weber sorgte 
schon zu Beginn der Veranstaltung für 
gute Laune und untermalte auch das ge-
meinsame Essen, welches erstmals vom 
Turnerheim Güls zubereitet wurde, mit 
anregender Musik. 
Nun waren die Sänger vom Chor ge-
fordert, um ihren Gästen einige Lieder dar-
zubringen. Im Rahmen des Auftritts wur-
den auch zwei Ehrungen vorgenommen: 
Lutz Wennholz wurde für 25 Jahre akti-
ves Singen vom Vorsitzenden des Kreis-
chorverbandes, Dietmar Weidenfeller, 
ausgezeichnet. Für seine 60-jährige Mit-
gliedschaft wurde Wilhelm Müller geehrt.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung sollte 
aber die Koblenzer Gästeführerin Marlis 
Weiß stehen. Sie schlüpfte erneut in die 
Rolle der Marktfrau Lisbeth Schweigert 

und trat im historischen Kostüm auf. Sie 
führte die Anwesenden sehr unterhalt-
sam „dorch die ahle Zeit vun Kowwelenz“. 
Als Überraschungsgast konnte Andreas 
Kerner mit Silvia Möhlich eine Husaren-
rednerin par excellence präsentieren. 
Silvia ließ es sich nicht nehmen, ihre Be-
werbung zur Gülser Blütenkönigin zum 
Besten zu geben.
Den Abschluss des Abends bildete die 
große Tombola, organisiert von Cäci-
lie Kühn und Edith Helm. Mehr als 250 
große Tombolawertige Preise hatten die 
beiden zusammengetragen, darunter al-
leine 30 selbst zusammengestellte Ge-
schenkkörbe, sowie etliche Gutscheine 
und Sachpreise.
Letztlich bedankte sich der Vorsitzende 
Andreas Kerner bei den beiden Frauen 
mit einem Blumenstrauß und bei allen 
anderen Helfern und Unterstützern, die 
zum Gelingen des Familienabends bei-
getragen haben. Ein besonderes Danke-
schön galt den vielen Sponsoren. 

Sketche aus dem
echten Leben 

Das „Junge Gemüse“ aus Kobern war am 
13. November wieder einmal zu Gast beim 
Seniorentreff der Senioren Union Güls im 
Restaurant Turnerheim. Die Gruppe jung 
gebliebener Seniorinnen und Senioren 
trug diesmal vor rund 35 Zuhörerinnen 
und Zuhörern Sketche aus dem täglichen 
Leben vor, wie sie sich im wahren Leben 
ereignen (könnten). Es war ein unter-
haltsamer und kurzweiliger Nachmittag.
Der Vorsitzende der Senioren Union, Au-
gust Hollmann, bedankte sich bei dem 
„Jungen Gemüse“ mit der obligatori-
schen alkoholischen Spezialität aus dem 
Höhenortsteil „Kleinspanien“.

Der weihnachtliche Seniorentreff findet 
am 11.12.2025 im Turnerheim statt. Dann 
folgt diesmal eine etwas längere Winter-
pause. Das Januartreffen fällt wie jedes 
Jahr aus, ebenso wie das Februartreffen, 
das auf Schwerdonnerstag fallen würde. 
Der erste Seniorentreff 2026 im Turner-
heim findet am 12.03.2026 statt.
Aber bereits am Mittwoch, 25. Februar, 
findet ein Heringsessen im Weingut Lun-
nebach mit dem Landtagskandidaten 
Philip Rünz statt; eine gute Gelegenheit, 
mit ihm ins Gespräch zu kommen und ihn 
näher kennen zu lernen.
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Es heißt
zur Weihnachtszeit

werden Wünsche wahr!
Darum wünschen wir
Ihnen und Euch allen
Glück, Zufriedenheit

und Gesundheit
sowie ein gutes neues Jahr 2026!

Am Mühlbach 96 · 56072 Koblenz
Telefon: 02 61 / 40 88 08

www.weingut-toni-mueller.de

Unser Glühwein „Strohfeuer“ in drei Sorten: Rot (6,60 €/l), Weiß (6,60 €/l) und Chardonnay (7,40 €/l)

Gesegnete Festtage
wünscht

Familie Müller

PRÄSENT KUSCHELZEIT

Unsere beliebte Cuvée AEhrensache 
und unsere edelsüße Weißburgunder-
Muscaris Auslese passen herrlich zu 
den süßen Leckereien der Confi serie 
Coppeneur aus Bad Honnef.
Lassen Sie sich verführen!

• 2024 Cuvée AEhrensache
 feinherb
• 2024 Muscaris-Weißburgunder
 Auslese edelsüß
• Sechs Winter-Pralinés
 (Winterlikör, Crème Brûlée und
 beschwipster Bratapfel).
• Feine Weihnachtstafel aus herber
 Vollmichschokolade mit gerösteten 
 Haselnüssen sowie weißer
 Schokolade mit Krokant.

Unser süßes Paket
für 37 € inkl. Präsentkarton

 PRÄSENT HÜTTENVESPER

Jetzt wird es deftig: Zu Schinken
und Käse – sorgfältig ausgewählt von 
familiengeführten Höfen unserer
Region – passt unser Wein-Duett
aus Riesling Alte Reben und Weißbur-
gunder Spätlese hervorragend.
Ein ideales Geschenk für Genießer.

• 2024 Riesling Alte Reben
 feinherb
• 2024 Weißburgunder Spätlese
 trocken
• Geräucherter Schinken vom   
 Hofl aden Walzenmühle
 aus Kollig/Maifeld
• Gouda mittelalt von der
 Eifeler Hofkäserei

Unser deftiges Paket
für 39 € inkl. Präsentkarton

PRÄSENT WINTERMÄRCHEN

Eine Auswahl unserer besten Weine – 
perfekt, um das Weihnachtsmenü zu 
begleiten oder die Freundesrunde an 
Silvester zu verwöhnen. So viel Viel-
falt steckt in diesem Paket.

• 2024 Sauvignon Blanc
 trocken 
• 2024 Weißburgunder Spätlese
 trocken
• 2024 Riesling Winzersekt
 trocken
• 2024 Riesling Hochgewächs
 halbtrocken
• 2024 Riesling Alte Reben
 fruchtig
• 2024 Cabernet Cortis Rosé
 Auslese edelsüß

Unser Premium-Paket
für 69 € inkl. Präsentkarton

Christopher Bündgen, Vorsitzender der Koblen-
zer GRÜNEN, berichtet aus seinem Engagement 
für Güls und Bisholder.

Liebe Gülser und Bisholderer,
ein bewegtes Jahr 2025 liegt hinter uns – politisch, 
gesellschaftlich und auch persönlich für viele von 
uns. Gleich zu Beginn des Jahres standen wir mit 
tausenden Menschen auf dem Münzplatz, um ge-
meinsam ein starkes Zeichen für Demokratie und 
Zusammenhalt zu setzen. Es folgten die vorgezogene 
Bundestagswahl, die Oberbürgermeisterwahl und 
viele Situationen, die deutlich gemacht haben, wie 
wichtig eine starke demokratische Mitte ist.
Eine besonders schöne Erinnerung an dieses Jahr 
war unsere Regenbogensocken-Aktion: Mit hun-
derten verteilten Socken konnten wir ein farben-
frohes Zeichen für Demokratie, Vielfalt und Offen-
heit setzen. Die Resonanz war großartig. Wir haben 
inzwischen neue Socken nachbestellt und werden 
sie weiter verteilen.
2025 war aber auch ein Jahr, in dem politische Dis-
kussionen manchmal zu heiß geführt wurden. Das 
ist menschlich – aber wir alle müssen darauf ach-
ten, dass daraus keine weitere Spaltung entsteht. 
Auch ich selbst möchte meinen Teil dazu beitragen 
und Fehler, die passiert sind, im kommenden Jahr 
nicht wiederholen. Demokratie lebt davon, dass 
wir streiten – aber am Ende dennoch gemeinsam 
Verantwortung übernehmen können.
Dass dieser gemeinsame Weg funktioniert, hat das 
Jahr trotz aller Herausforderungen gezeigt. Im Stadt-
rat hat sich immer wieder eine stabile Mehrheit aus 
Grünen, SPD, Freien Wählern und Linke/Die PARTEI 
gefunden, die wichtige Projekte beschlossen und 
Verantwortung übernommen hat.
Und es gab – gerade in den letzten Wochen – eini-
ge sehr positive Beispiele, die gezeigt haben, wie 
gut überparteiliche Zusammenarbeit funktionie-
ren kann und wie viel Hoffnung darin steckt. Be-
sonders spürbar wurde das bei Formaten, in denen 
wir miteinander ins Gespräch gekommen sind, wie 

dem Live-Podcast mit Carl-
Bernhard von Heusinger und 
Lars Hennemann, beim Fest 
der Demokratie und bei der 
Veranstaltung „Mütter in die 
Politik“, bei der parteiüber-
greifend über ein wichtiges 
gesellschaftliches Thema dis-
kutiert wurde.

Diese Veranstaltungen haben gezeigt: Wenn wir 
reden, zuhören und miteinander im Austausch 
bleiben, können wir Brücken bauen – und genau 
das gibt mir viel Zuversicht für 2026.
Auch wir Grünen haben 2025 viel erreicht. Über 
100 neue Mitglieder allein in diesem Jahr – und 
wir wachsen weiter. Wir werden zunehmend zur 
Vor-Ort-Partei: mehr Ortsgruppen, mehr Engage-
ment, mehr Verantwortung. Besonders sichtbar ist 
das hier in Güls:
Güls ist inzwischen der Stadtteil mit den meisten 
Grünen-Mitgliedern, den meisten grünen Orts-
beiratsmitgliedern und mit dem ersten und bisher 
einzigen grünen Ortsvorsteher in Koblenz.
Wir gestalten Güls und Bisholder mittlerweile maß-
geblich mit – und das ganz konkret: mit dem Ein-
satz für einen barrierefreien Bahnhof, dem Dorf-
flohmarkt, der ab 2026 erstmalig stattfindenden 
Pflanzung des Jahrgangsbaums, Verbesserungen 
an unseren Spielplätzen, mehr Bäumen und Grün im 
Ortsbild, Initiativen zur Verkehrssicherheit für Kin-
der und Fußgängerinnen – und durch unser aktives 
Mitwirken im Dorfleben, wie zuletzt beim Advents-
basar des Ortsrings, wo wir wieder mit unseren be-
liebten heißen Cocktails dabei waren.
All diese Projekte leben davon, dass viele Menschen 
im Stadtteil Verantwortung übernehmen. Genau 
dort beginnt Demokratie.
Ich wünsche Ihnen und euch allen frohe Weih-
nachten, erholsame Feiertage und einen guten 
Start in ein demokratisches, lebendiges und ge-
meinschaftliches Jahr 2026!

Alles Gute, Euer Christopher

Für Güls und Bisholder aus der Stadtpolitik

Närrischer Auftakt in Güls auf dem Festplatz
Gülser Husaren eröffnen die Karnevalssession 2025/26

Für die Gülser Husaren hat am 8. November 2025 
endlich wieder die fünfte Jahreszeit begonnen. Mit 
viel Schwung, Musik und guter Laune startete das 
Corps in die neue Karnevalssession. Angeführt von 
den stimmungsvollen Klängen der Musikalischen 
Spielgemeinschaft Güls/Lay zogen die Husaren 
durch die Straßen von Güls bis zum festlich ge-
schmückten Festplatz, wo zahlreiche Jecken den 
Beginn der Session begeistert mitfeierten.
Beim Uniformiertenappell zeigte sich Kommandeur 
Jens Vogt sehr zufrieden: Alle Uniformen seien in 
bestem Zustand, und sowohl das Husarencorps 
als auch die Harlekine bestens auf die Session vor-
bereitet. Traditionell erhielten alle Mitglieder, die 
seit fünf Jahren uniformiert sind, den Corpsorden 
als Zeichen ihrer Treue. Zudem legten zahlreiche 
Neu-Uniformierte auf der Bühne ihren Fahnen-
schwur ab.
Präsidentin Melina Hause präsentierte anschließend 

den neuen Sessionsorden. Vorsitzender Arik Röder 
und die 2. Vorsitzende Katherina Steffens nahmen 
die Ehrungen langjähriger Mitglieder vor. Für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft wurden Werner Hommen, 
Tobias Rosenbaum, Dr. Gerhard Netta, Dr. Brigitta 
Carson, Lena Netta, Paul Netta, Lea Rosner und Julia 
Nell ausgezeichnet. Als Dank und Anerkennung 
erhielten sie eine Urkunde sowie die silberne Ver-
dienstnadel der Gülser Husaren.
Nach dem offiziellen Teil folgte ein ausgelassener 
Abend voller Frohsinn: Bei Döbbekooche, Glüh-
wein, kühlen Getränken und Musik von Jeck Ele-
ven, Lukas Otte und DJ Jay Pee wurde bis spät in 
die Nacht gefeiert. Auch die designierten Tollitäten 
Prinz Oli der närrische Zeitungsjung und Confluen-
tia Ricarda mit dem Gefolge der KC Kapuzemänner 
Rot-Weiß 1968 e. V. ließen sich den Besuch nicht 
nehmen und genossen die mitreißende Stimmung 
unter den Gülser Jecken.

Nachhaltige Erfolge bei Landesprämierung
Ehrenpreis der Stadt Koblenz für das Weingut Toni Müller

Die Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz hat 
das Weingut Toni Müller aus  Güls im Rahmen der 
Wein- und Sektprämierung 2025 mit dem „Ehren-
preis der Stadt Koblenz“ ausgezeichnet. Die feier-
liche Verleihung fand am 14. November 2025 in Kröv 
statt. Ausgezeichnet werden Betriebe, die sich durch 
kontinuierliche Qualität und nachhaltige Erfolge in der 
Landesprämierung für Wein und Sekt auszeichnen.
Im zurückliegenden Prämierungsjahr wurden elf 
Weine des Gülser Familienbetriebs mit der goldenen 
und fünf weitere Weine mit der silbernen Kammer-
preismünze ausgezeichnet. 
Der Präsident der Landwirtschaftskammer Rhein-
land-Pfalz, Ökonomierat Michael Horper, hob die 
Bedeutung der Prämierung hervor: „Wir durchleben 
schwierige Zeiten, gerade im Weinbau. Umso wich-
tiger ist es, die beeindruckende Qualität regionaler 
Erzeugnisse entsprechend zu belohnen. Die Landes-
prämierung ist seit mehr als sieben Jahrzehnten ein 
verlässlicher Gradmesser für höchste Qualität. Damit 
diese Tradition fortgeführt werden kann, würdigen 
wir diese Leistungen.“ 

Bei der Verleihung in Kröv am 14.11.2025 (v.l.): 
Ökonomierat Michael Horper, Moselweinkönigin 
Theresa Oster, Thomas und Julia Müller und die 
Deutsche Weinkönigin Anna Zens.�  
Quelle: Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz.



Ausgabe 12	 Gölser Blättche	 Weihnachten 2025

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 2. Januar 2025, 12 Uhr. Erscheinungsdatum: 13. Januar 2025
Ihren redaktionellen Beitrag senden Sie bitte an: goelser-blaettche@gmx.de, Telefon: 0261 - 805 88 97 7

CDU Güls/Bisholder wählte neuen Vorstand
Erster Vorsitzender und Stellvertreter einstimmig im Amt bestätigt

Im Weingut Johannes Müller begrüßte 
der amtierende Vorsitzende der CDU 
Güls/Bisholder, August Hollmann, zahl-
reiche Mitglieder zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung. Auf der Tages-
ordnung standen die Neuwahl des 
Vorstandes sowie die Wahl der De-
legierten für den Kreisparteiausschuss. 
Zu Beginn gedachte die Versammlung der 
verstorbenen Mitglieder. Anschließend 
blickte Hollmann auf eine ereignisreiche 
Amtszeit zurück: Neben den monatlichen 
Vorstandssitzungen, der Kommunalwahl 
mit Ortsbeiratswahlen, der vorgezogenen 
Bundestagswahl und der Wahl des neuen 
Oberbürgermeisters gab es noch viele 
andere Veranstaltungen. Zudem sei die 
Mitgliederzahl erfreulich gewachsen.
Im Ortsbeirat stellt die CDU mit fünf Mit-
gliedern die stärkste Fraktion und be-
setzt zudem beide Positionen der stell-

vertretenden Ortsvorsteher. Auch bei 
der Stadtratswahl konnte man Erfolge 
verbuchen: Sowohl August Hollmann als 
auch Ortsverbandsmitglied Josef Oster 
wurden in den Stadtrat gewählt, in dem 
die CDU ebenfalls stärkste Kraft bleibt.
Ein breites Informations- und Ver-

anstaltungsprogramm rundete die Arbeit 
des Ortsverbandes ab. So standen Be-
sichtigungen zum Thema Abfallwirtschaft, 
der Feuerwache Nord, des Globus Marktes 
Koblenz sowie der Lottozentrale Rhein-
land-Pfalz auf dem Programm.
Ein besonderer Höhepunkt war das 
traditionelle Döbbekooche-Essen der 
CDU Güls/Bisholder: Im ausgebuchten 
Wohngut begrüßte Hollmann mit Gor-
don Schnieder, Landes- und Fraktions-
vorsitzender der CDU Rheinland-Pfalz 
sowie Spitzenkandidat zur Landtagswahl, 
einen prominenten Gast. Auch der ört-
liche CDU-Landtagskandidat Philip Rünz 
richtete ein Grußwort an die Anwesenden. 
Bei den anschließenden Vorstandswahlen 
wurden August Hollmann als Vorsitzender 
und Peter Erben als sein Stellvertreter ein-
stimmig für weitere zwei Jahre im Amt 
bestätigt. Der Kreis der Beisitzer wurde 
auf acht Personen erweitert; Mirjam Kas-
per wurde mit großer Mehrheit zur Mit-
gliederbeauftragten gewählt.
Zum Abschluss dankte Hollmann allen 
bisherigen Vorstandsmitgliedern für ihr 
Engagement und hieß die neuen Mit-
glieder im Vorstand willkommen.

... und ein gesundes, glückliches 2026!
Wir wünschen unseren Mitgliedern,

allen Gülser Bürgerinnen und Bürgern,
Freunden und Unterstützern

ein besinnliches Weihnachtsfest, harmonische Feiertage
und einen glücklichen Start ins neue Jahr.

Gleichzeitig möchten wir uns herzlich bedanken: 2025 war für 
Güls ein außergewöhnliches Jubiläumsjahr – 1250 Jahre Güls. 

Gemeinsam haben wir gefeiert, erinnert, gestaltet und 
Geschichte lebendig werden lassen. Die zahlreichen 

Veranstaltungen, Begegnungen und Momente wären 
ohne Ihr großes Interesse, Ihre Unterstützung und Ihre 

Begeisterung nicht möglich gewesen.

Frohe Weihnachten...

Wir freuen uns auf viele weitere
schöne Momente im kommenden Jahr!

Ihre Heimatfreunde – Verkehrsverein e. V.
Christoph Müller, 1. Vorsitzender

Zuverlässig. Schnell. Individuell. 

August-Thyssen-Straße 27, 56070 Koblenz 
Geschäftsführer: Johanna Singer und Dr. iur. Andreas  Fromm 

 
www.fromm-taxconsult de 

0261/9818303 

Wir wünschen Euch eine schöne Weihnachtszeit!

D A S  Z I E L  I M  Z E N T R U M  V O N  G Ü L S

Tel: 0261 42530

info@hotel-grebel.de

Planstraße 7-9
56072 Koblenz-Güls

Grebel

Hotel & 
Restaurant

30 Gästezimmer mit Dusche / WC / Kabel TV
Erstklassige und preiswerte Weine
Königsbacher Pilsener & Reissdorf Kölsch vom Fass
Frische deutsche Küche mit umfangreicher Speisekarte
Saal für 90 Personen, ideal für Familienfeste, Tagungen 
Rustikale Hausbar mit gemütlicher Atmosphäre
Zahlreiche Ausflugsziele im Tal der Mosel
Perfekt für Radfahrer, Wanderer & Genießer

Tradition trifft Gastlichkeit

FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Weingut Lunnebach
Am Mühlbach 46
56072 Koblenz

www.weingut-lunnebach.de

Probieren Sie unseren 
Glühwein

 Weißer Winzer-Glühwein
Weißer Glühwein vom Grauburgunder

Weißer Glühwein vom Chardonnay
Winter-Rosé

Roter Glühwein vom Dornfelder

Seemöwen-Start in die neue Session
Kartenvorverkauf für die Sitzungen startet bald

Für die Gülser Seemöwen war der No-
vember – wie jedes Jahr – ein ereignis-
reicher Monat. Zum einen war da das 
alljährliche Trainingslager mit der tra-
ditionellen Ordensvergabe an alle ak-
tiven Mitglieder. Und zum anderen der 
Startschuss am 11.11. um 11:11 Uhr in 
die neue Session. 
Aber eins nach dem anderen. Mit allen 
Altersklassen wurde am 9. November 
wieder die Sporthalle an der Grund-
schule Güls in Beschlag genommen. 
Nicht nur das Training der Tänze stand 
hier im Vordergrund, sondern auch die 
traditionelle Überreichung des aktu-
ellen Ordens der „Gülser Seemöwen“. 
Wie immer mit dabei: Köstliche selbst 
gebackene Kuchen, Kaffee und frische 
Brötchen mit Fleischwurst von der all-
seits gut gelaunten Näh-Gruppe „Nadel 
- Faden - Schere“. Auch das Möhnen-
Merchandise von Stephie Kreuter hat 
keine Wünsche offen gelassen: Ob Mö-
wen-Schals, Regenschirme oder Turn-
beutel – hier war (und ist) für  jeden 
etwas dabei.

Zwei Tage nach dem Trainingslager gab 
es für die lila-weißen Damen kein Halten 
mehr und nach einem ausgiebigen Früh-
stück ging es auf den Münzplatz, um den 
Start in die Session ausgiebig zu feiern.
An dieser Stelle sei auch auf die Termi-
ne der Sitzungen samt Vorverkauf hin-
gewiesen: Die gemischte Prunksitzung 
in der Turnhalle des TV Güls findet am 
Samstag, dem 24. Januar 2026 um 19.00 
Uhr statt. Der Kartenvorverkauf hier-
für findet am Donnerstag, dem 11. De-
zember 2025 um 19.00 Uhr in der Be-
gegnungsstätte der AWO Güls in der 
Eisheiligenstraße 14 statt.
Die Damen-Prunksitzung in der Rhein-
Mosel-Halle in Koblenz findet am 
Schwerdonnerstag, 12. Februar 2026 
um 15.00 Uhr statt. Restkarten können 
ab Montag, 8. Dezember 2025 entweder 
in der Servatius Apotheke oder online 
unter www.guelser-seemoewen.de er-
worben werden.
Die Seemöwen freuen sich auf eine 
bunte, abwechslungsreiche und fried-
liche Session!

Gruppenfoto bei der Mitgliederversammlung der CDU Güls/Bisholder (v.l.): 
Philip Rünz, Peter Erben, Nina Kerner, Karl Müller, Karl Heinz Rosenbaum, Wolfgang 
Peetz, August Hollmann, Ralf Amandi, Peter Moritz, Werner Kreuter, Josef Oster und 
Andreas Kerner. Nicht auf dem Foto ist die Mitgliederbeauftragte Mirjam Kasper.
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Aus dem Gülser Ortsbeirat
Aus der Ortsbeiratssitzung vom 3.11.2025 
berichtet Hans Ternes, GRÜNE Güls.

Wie in jeder Sitzung wurde zunächst das Proto-
koll der letzten Sitzung genehmigt, womit TOP 1 
schon erledigt wäre. 

In TOP 2 ging es um die Zustimmung des Orts-
beirats zu den Punkten des Haushaltsplans 2026, 
die Güls und Bisholder betreffen. Dem Gesamt-
haushaltsplan wurde einstimmig zugestimmt, 
wobei der Ortsbeirat eine zügige Umsetzung 
des Neubaus „Kita St. Servatius“ forderte.

In TOP 3 stellte Herr Witzler vom Amt für Ver-
kehrsplanung eine detaillierte Planung des Mobil-
punkts Güls vor, wobei es besonders um die 
überdachten Fahrradstellplätze auf der freien 
Fläche neben dem Möhnenplatz ging. Aus dem 
Ortsbeirat wurde darum gebeten, die geplanten 
Anschlussvorrichtungen durch praktikablere Va-
rianten zu ersetzen. Kritisiert wurden die bisher 
geplanten Vorrichtungen als unpraktisch, da sich 
E-Bikes kaum in die höhere Position heben lassen 
und sich häufig nur die Vorderräder anschließen 
lassen. Die weitere Planung erfolgt in Zusammen-
arbeit mit dem Fahrradbeauftragten der Stadt.

TOP 4 wurde in die nächste Ortsbeiratssitzung 
verschoben, da Herr Stracke, der über den Stand 
der Dinge bei den Bänken am Moselufer, den 
Bäumen auf Kinderspielplätzen, der Abfahrt für 
den Radverkehr an der Gülser Brücke und weite-
re Punkte berichten sollte, leider verhindert war.

TOP 5 war ein Antrag der SPD: Die Stadt möge 
prüfen, wie die Gefahrenstelle zwischen Wein-
gut Lunnebach und dem Friedhof entschärft 
werden kann. Hier herrscht schon Tempo 30, 
aber durch viele parkende Autos entsteht häu-
fig eine Engstelle, wodurch auch die Situation 
für Fußgänger, die die Straße überqueren wol-
len, gefährlicher wird. Dem Prüfauftrag wurde 
einstimmig zugestimmt.

In TOP 6, einem Antrag der GRÜNEN, ging es 
ebenfalls um Verkehrssicherheit. Bereits mehr-
fach hatten Anwohner/-innen der Straße „In der 
Laach“ zu schnelles Fahren beklagt und Maß-
nahmen zur Verkehrsberuhigung verlangt. Der 
Antrag trägt dem Rechnung, indem eine mobi-
le Geschwindigkeitsanzeige mit Smiley-Display 
eingerichtet werden soll. Auch dieser Antrag 
wurde einstimmig angenommen.

TOP 7: Der Ortsvorsteher berichtet:
•	 Die Einrichtung eines Behindertenparkplatzes 

in der Gulisastraße (Antrag der CDU) gegen-
über dem Rewe-Markt geht nicht, da dann 
die Durchfahrtsbreite nicht mehr ausreicht.

•	 Bezüglich der Parksituation am Gülser Wald 
(Antrag der SPD) wurden Schilder aufgestellt, 
die großen LKW das Parken untersagen.

•	 Die Anlage zur Geschwindigkeitsmessung in 
der Gulisastraße wird begrüßt. Die Positionie-
rung ist allerdings nicht gelungen. 

•	 Das bauliche Verkehrsberuhigungselement am 
Beginn der Gulisatraße ( Antrag der Grünen 
vom Januar 25) soll zeitnah installiert werden 
(was mittlerweile geschehen ist!)

•	 Für den Gülser Jugendtreff ist neuerdings Frau 
Güls(!) zuständig. Es müssen neue Strukturen 
aufgebaut werden. Der Ortsvorsteher hat die 
Kegelbahn im Wackeler als Treffpunkt an-
geboten.

•	 Die aufgestellten Hundekot-Tonnen werden 
gut angenommen. Drei weitere werden im 
Frühjahr aufgestellt.

•	 Zu den beantragten Defibrillatoren gibt es 
noch keine verwertbaren Aussagen der Ver-
waltung

•	 Die Wohnmobilstellplätze auf dem Parkplatz 
„Am Turnerheim“ sind in der engeren Planung.

•	 Im Steinebirkerweg wurde eine Ver-
schlammung des Abflusses beseitigt, die bei 
Starkregen zu einer Gefährdung hätte führen 
können.

Da es zum Punkt „Verschiedenes“ keine weiteren 
Meldungen gab, endete die Sitzung um 21.15 Uhr.

Wir haben tolle Neuigkeiten: Unsere Praxis wächst – und zieht
in die Gulisastraße 7 um. Dort erwarten Sie bald freundlichere,

größere Räume und noch mehr Platz für Ihre Gesundheit.

Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen im neuen Jahr!
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VALLENDAR 

STANDORT
GÜLS

IHRE PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE.

Frohe Weihnachten & 
e in herz l iches Dankeschön!

Danke, dass Sie uns auch dieses Jahr begleitet und
vertraut haben.

Mögen die magischen Momente der heiligen Nacht in Euren Stuben Einzug halten. 

 

Tannenbäume, Kugeln, Lichter, Bratapfelduft und frohe Gesichter. 

 

Winterliche Entdeckungsreise in der Turnhalle 
Kinderradionacht „Schnee und Eis“ begeisterte kleine Teilnehmer in Güls

Insgesamt 27 Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahren nahmen an der diesjährigen 
Kinderradionacht teil, die die Heimat-
freunde Güls im Rahmen des Jubiläums-
jahres 1250 Jahre Güls organisiert hatten. 
Unter dem Motto „Schnee und Eis“ er-
lebten die jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine abwechslungsreiche, 
kreative und spannende Nacht rund um 

Wintergeschichten, Gülser Ortsgeschichte 
und jede Menge Spaß.
Gleich zu Beginn erhielten alle Kinder 
einen Expeditionsausweis, mit dem sie 
sich auf ihre winterliche Entdeckungs-
reise durch die verschiedenen Stationen 
der Kinderradionacht begeben konnten.
Die bundesweite Kinderradionacht des 
WDR beginnt traditionell um 20 Uhr 

und begleitet Kinder bis in die späten 
Abendstunden mit einer vierteiligen Hör-
geschichte, Rätseln, Spielen und kreati-
ven Aktionen. Für die Jubiläumsausgabe 
in Güls hatte Organisatorin Amina Hom-
men ein eigenes Rahmenprogramm ent-
wickelt, das die Radiogeschichte perfekt 
ergänzte.
Passend zum Motto durften natürlich 
winterliche Spiele und Parcours, Bastel-
aktionen und Malangebote nicht feh-
len. Ein besonderes Highlight war das 
Bemalen eigener Tassen, aus denen die 
Kinder später ihren heißen Tee genießen 
konnten – ein gemütlicher Moment mit-
ten in der frostigen Abenteuerwelt. Kleine 
Snacks, teilweise gemeinsam zubereitet, 
rundeten den Abend ab.
Zwischendurch folgten die Kinder im 
selbst gebauten Iglu gespannt den vier 
Teilen der WDR-Radiogeschichte, die jede 
Stunde ein neues Kapitel der „Schnee-
und-Eis“-Erzählung eröffnete. Gegen 
23.30 Uhr endete die Kinderradionacht.

Der Gülser Jahrgang 1952/53/54 hat sich im November im Weingut Lunnebach zum Döbbekooche-Essen getroffen. Es 
war ein schöner Abend, an dem über so manche Erinnerung an die Schulzeit geschwätzt wurde.
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Mein Wunschzettel für Heiligabend
Anzahl   geschnitten

____ Paderborner 750 g O
____ Gassenhauer 750 g O
____ Moselaner Bauernbrot 750 g O
____ Weißbrot Kasten 500 g O
____ Nussbrot 500 g O
____ Sovitalbrot 750 g O
____ Dinkeltoast 500 g O
____ Rustikabaguette, klein 250 g

____ Roggenbaguette, klein 250 g

____ Nussbaguette, klein 250 g

____ Dinkelbaguette, klein 250 g

____ Brötchen
____ Roggenbrötchen
____ Winzerbrötchen
____ Dinkelbrötchen
____ Kürbiskernbrötchen
____ Maiskrüstchen
____ Butterzopf, groß
____ Nussplunderzopf

HALBGEBACKENES
____  Brötchen
____ Winzerbrötchen
____ Roggenbrötchen

Name, Vorname

Telefonnummer

Abholung in:
O Moselweiss     O Lay      O Dieblich

WWiirr  bbaacckkeenn  WWeeiihhnnaacchhtteenn!!  
Festliche Öffnungszeiten an Heiligabend 

  Lay     Dieblich Moselweis 

von 7.00 bis 12.00 Uhr 

am 25. 12. + 26. 12.  

bleiben unsere Filialen geschlossen.  

V V

VV
V

Kürbiskernbrötchen
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Bitte bis zum 19.12. auf dem
Gülser Wochenmarkt abgeben
oder bis zum 23.12. 12.00 Uhr
in einer der Filialen.

Ortsverein Koblenz-Güls

Die SPD Güls

wünscht ein

frohes und besinnliches

Weihnachtsfest
          und ein gesundes,

    friedvolles Jahr 2026.

Toni Bündgen
Vorsitzender

Am Zehnthof 12 | 56072 Koblenz-Güls | www.weingut-spurzem.de |                

KOBLENZ - GÜLS

Frohe Weihnachten & alles
Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen schöne Feiertage & einen guten Rutsch in´s neue Jahr!

  
Inhaber: Nicole Storkenmaier 

 

Täglich geöffnet von 10.00 – 18.00 Uhr 
 

Ruhetag: 
Im Winter (November – März) Samstag´s 
Im Sommer (April – Oktober) Dienstag´s 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
„Wenn Mutti mal nicht kochen will, dann 

gehen wir zum Anker-Grill.“ 
 

Der gemütliche Imbiss direkt an der 
Moselpromenade in Koblenz-Güls. 
Seit über 50 Jahren für Euch in Güls! 

Moselweinstraße 4 
56072 Koblenz 
Tel. 0261-48372 

Email: ankergrill@gmx.de  
 

AM 11. FEBRUAR 2025 STARTEN WIR IN DIE NEUE 
SAISON! 

Das Anker-Grill Team freut sich auf 
Euch! 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTE FEBRUAR STARTEN WIR
IN DIE NEUE SAISON!

Im Jubiläumsjahr leuchtete auf dem Heyerberg ein großer, weithin sichtbarer 
Schriftzug „1250 Jahre Güls“, der den Ort das ganze Jahr über im festlichen Jubiläums-
glanz präsentierte. Für die Adventszeit wurde der Schriftzug nun abgebaut und 
durch beleuchtete Weihnachtsbäume ersetzt, die den Heyerberg weihnachtlich er-
strahlen lassen. Ein herzliches Dankeschön gilt den Initiatoren Werner Wilbert und 
Karsten Lunnebach, die mit großem Engagement dafür sorgten, dass Güls sowohl 
im Jubiläumsjahr als auch in der Adventszeit in besonderem Licht erscheint.

Die Tanzgruppe der AWO Güls hat im Laubenhof die Seniorin-
nen und Senioren mit Tänzen erfreut und mit selbst verpackten 
Geschenken überrascht. Die Freude war bei allen groß und ein 
Beispiel für die Verbundenheit der AWO mit allen Mitbürgern 
in der Seniorenresidenz.

Auf dem Spielplatz „Elf Morgen“ ist das große Holzkletter-
gerüst marode. Teile des Turms sind bereits heruntergefallen, 
die Hängebrücke wurde aus Sicherheitsgründen abgebaut. Da-
durch bestehen offene Stellen mit Absturzgefahr. Das rund 16 
Jahre alte Gerät soll 2026 ersetzt werden; über die genaue Um-
setzung entscheidet die Stadt im kommenden Jahr. Vorgesehene 
Sturzabsicherungen fehlen derzeit. Christopher Bündgen (r.) 
fordert, die Fallschutzvorrichtungen sofort nachzurüsten und 
den Ersatz des Turms hoch zu priorisieren. Gute und sichere 
Spielplätze seien für Familien im Stadtteil unverzichtbar. Auch 
David Körber (Sprecher der Grünen Ortsgruppe Güls) betont 
die Bedeutung des Spielplatzes und hofft auf einen schnellen 
Neubau und eine generelle Aufwertung der Anlage.

Hundehäufchen ade
Der Hund, des Menschen treuer Begleiter,
egal ob Hasso, Purzel oder Zassi,
ist manchmal auch ein Sorgenbereiter,
denn er muss des Öfteren mal Gassi.

Die tägliche Route muss der Hund,
mit Frauchen und Herrchen laufen,
das hält ihn fit und kerngesund,
doch manchmal bleibt zurück ein Haufen.

Die Hinterlassenschaft ist wegzuputzen,
sonst hat der Besitzer ein Problem,
denn andere die die Wege benutzen,
finden das alles andere als schön.

Nun haben kluge Köpfe überlegt,
und eine Lösung ausgeheckt,
Hundekotbeutel in schwarz, das geht,
die Entsorgung schien fast perfekt.

Sofort kamen zu erwartende Fragen,
wohin mit den Kotbeuteln genau,
ganz einfach bis nach Hause tragen,
und entsorgen in der Tonne grau.

Kurzerhand wurde in Güls begonnen,
was in Städten schon längst praktiziert,
Hundekotbeutelentsorgungstonnen,
aufgestellt, wo man mit Hunden spaziert.

Darüber entstand nun ein Ideenstreit,
wer sich zu den Tonnenaufstellern zählt,
ein Vorgang der zum Himmel schreit,
Wer hat die Tonnen zuerst aufgestellt?

Volker Kasulke

Im Jahr 1945, während seiner Gefangenschaft in Metz/
Frankreich, stellte Philipp Dott mit einer feinen Nadel auf 
Kupferplatten acht Radierungen her, die in größerer Auflage 
für ein Weihnachtsheft verwendet wurden. Die einzelnen 
Seiten zeigen militärische Unterbringungsräumlichkeiten, 
und ein Weihnachtsgedicht aus seiner Feder.

PHILIPP DOTT verschenkte dieses gebundene Weihnachts-
heft von 1945 an seine Kameraden. Marita Warnke archi-
viert es sorgfältig für zukünftige Generationen. Sollten auch 
Sie über Kunstwerke jeglicher Form von PHILIPP DOTT ver-
fügen, so melden Sie dies der Sammlerin Marita Warnke 
über E-Mail info@philipp-dott.de oder Tel.: 0261/74607.

Weihnacht
O Winternacht mit klaren Sternen
Aus diesem Garten sei gegrüßt
Ein Weihnachtsduft haucht aus der Ferne
Der mir mein Wunschtraum leicht versüßt.
Ich muß geduldig auf ihn warten
Bis das die Blume bricht entzwei
Die noch geschlossen steht im Garten
Und träumt vom goldenen Sonnenschein.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
aus Güls und Bisholder,
das Jahr neigt sich dem Ende zu – und 
was für ein unglaublich schönes Jahr 
war das für uns in Güls und Bisholder. 
Abwechslungsreicher und spannen-
der hätte unser 1250-jähriges Jubilä-
um in Güls nicht sein können. Konzer-
te, Ausstellungen, Jubiläumsmomente, 
Familientage, Weinproben, Blütenfest 
oder Heyerbergfest und vieles, vieles 
mehr haben für unzählige gesellige Stun-
den und unvergessliche Erinnerungen 
gesorgt. Ein großes Lob und ein dickes 
Dankeschön möchte ich deswegen an 
dieser Stelle an alle Organisatoren, Ver-
eine, an alle Helferinnen und Helfer rich-
ten. Ihr habt 2025 zu einem sehr be-
sonderen Jahr gemacht, und ich freue 
mich über jede Gelegenheit, bei der ich 
dabei sein und mitfeiern konnte. 
So uneingeschränkt positiv schneidet das 
politische Jahr in Berlin dagegen nicht 
ab. Hinter uns liegen intensive und an-
strengende Monate. Das Jahresende ist 
dabei nur eine symbolische Zäsur, denn 
die Arbeit wird in 2026 nicht abreißen. 
Die sicherheitspolitische Gesamtlage, 
vor allem die Situation im Nahen Osten 
und der russische Krieg in der Ukraine, 
werden uns nach wie vor fordern. Auch 
national gibt es viele Baustellen zu be-
ackern. Um all diese Herausforderungen 
zu meistern, hat der Deutsche Bundes-
tag in seinen Haushaltsberatungen Aus-
gaben in Höhe von 524,5 Milliarden Euro 
für 2026 beschlossen.
Mit 118,2 Milliarden Euro erreichen die 

I n v e s t i t i o n e n 
des Bundes ein 
Rekordniveau. 
Diese Mittel sind 
unverzichtbar, 
um Deutschland 
langfristig stark 
und handlungs-
fähig zu halten. 

Wir verbessern die innere und äußere 
Sicherheit, unterstützen Unternehmen 
und private Haushalte bei den Energie-
kosten und stärken die Wettbewerbs-
fähigkeit unserer Wirtschaft. All das soll 
auch bei uns in Koblenz spürbar sein.
Bei allen wichtigen Planungen fürs 
nächste Jahr steht der Dezember aber 
auch für Gemeinschaft, Familie und Be-
sinnlichkeit. Ich finde, bei uns in Güls und 
Bisholder zeigt sich der Advent von seiner 
schönsten Seite: Der Weihnachtsbasar 
des Gülser Ortsrings war ein wunder-
barer Auftakt und schon wieder ein ein-
drucksvolles Beispiel dafür, was unsere 
Vereine und Ehrenamtler gemeinsam 
auf die Beine stellen. Die kommenden 
Wochen halten noch einiges mehr be-
reit. Ich freue mich besonders auf das 
vorweihnachtliche Konzert der musi-
kalischen Spielgemeinschaft Güls/Lay 
und des Kirchenchors Cäcilia am 14. 
Dezember. Vielleicht sehen wir uns da. 
Ich wünsche allen eine schöne Advents-
zeit, frohe Weihnachten und ein gutes, 
gesundes neues Jahr!

Herzliche Grüße
Josef Oster

Aus Bundestag und Stadtrat

Freundeskreis Koblenz
für Suchtkrankenhilfe

AWO-Haus Güls, Eisheiligenstraße 14

Gruppentreffen
jeden Montag (außer feiertags)

1. Gruppe 15.30 - 17.00 Uhr (Seniorengruppe)

2. Gruppe 18.30 - ca. 20.00 Uhr

Angehörige herzlich willkommen!
Neue Interessenten werden gebeten, sich vor einem Be-
such der Gruppe telefonisch oder per Mail anzumelden.

Kontakt: Lothar, Tel.: 0175 1764751

E-Mail: freundeskreis-koblenz@arcor.de
Internet: www.freundeskreis-koblenz.info

Gulisa Boys überwintern auf Platz 1
Erste Mannschaft des BSC Güls weiter auf Erfolgskurs

Wer hätte das vor einem Jahr gedacht? 
Im Mai kämpften die Gülser Fußballer des 
BSC noch verbissen um den Aufstieg in 
die A-Klasse – und heute grüßt die Mann-
schaft von Trainer Cihan Akkaya von der 
Tabellenspitze der Kreisliga-A. Eine Ent-
wicklung, die nicht nur die Spieler, son-
dern den gesamten Verein, die Fans und 
das Dorf Güls mit Stolz und Freude erfüllt.
Die Hinrunde endete spektakulär: Mit 
einem 5:0-Auswärtssieg gegen Horch-
heim verabschiedeten sich die Gulisa Boys 
in die Winterpause – gegen genau jene 
Mannschaft, gegen die man im Mai den 
glanzvollen Aufstieg in die A-Klasse ge-
feiert hatte. Sieben Siege aus acht Heim-

spielen, nur ein unglückliches 1:1 gegen 
den Aufstiegsfavoriten Weißenthurm und 
eine beeindruckende Konstanz über die 
gesamte Saison zeichnen das Team aus.
Besonders hervorzuheben ist die Unter-
stützung der Fans: Im Schnitt folgten 
knapp 220 Zuschauer den Heimspielen 
in Güls. Beim Spiel gegen die Mannschaft 
den SV Reinhardt´s Elf wurden unglaub-
liche 460 Zuschauer gezählt – ein Rekord-
wert aller Kreisklassen-Spiele der Region 
in dieser Saison. Die Begeisterung auf den 
Rängen, das Mitfiebern und die lautstarke 
Unterstützung der Zuschauer haben maß-
geblich zu dieser erfolgreichen Hinrunde 
beigetragen.

BSC Güls
FUSSBALL & BADMINTON

Der Vorstand

Wir wünschen allen
Mitgliedern, Werbepartner, Sponsoren

und Freunden ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins Jahr 2026.

Mitgliederversammlung bestätigt Vorstand im Amt
Hohe Nachfrage nach Sportangebot des TV Güls – Beiträge mussten erhöht werden

Bei der Mitgliederversammlung des TV 
Güls am 21. November in der vereins-
eigenen Halle haben die versammelten 
Vereinsmitglieder den bisherigen Vor-
stand um den Vorsitzenden Johannes 
Ganser in seiner Arbeit bestätigt und 
ohne Gegenstimmen wiedergewählt. Zu 
Beginn der Mitgliederversammlung in-
formierte Johannes Ganser die Vereins-
mitglieder über die Entwicklungen der 
vergangenen zwei Jahre seit der letz-
ten Versammlung. Mit aktuell 903 Mit-
gliedern hat der Turnverein sein Niveau 
von 2023 in etwa gehalten und ist weiter-
hin der größte Verein im Moselort. Er-
freulich ist, dass die Nachfrage nach 
den Sportangeboten des TV Güls nach 
wie vor ungebremst hoch ist und es 
für manche Gruppen sogar einen zeit-
weisen Aufnahmestopp geben musste. 
Dennoch konnte das Sportangebot für 
alle Altersklassen in den vergangenen 
zwei Jahren ausgebaut werden.
Bedauerlich ist, dass die insgesamt stark 
gestiegenen Preise auch vor dem TV 
nicht halt machen und die erheblich 
gestiegenen Kosten für Strom, Gas, Ver-

sicherungen, Reparaturen und Neu-
anschaffungen auch negativ in der Bi-
lanz des Vereins zu Buche schlagen.  
Sehr zufrieden zeigte sich der Vorsitzende 
mit dem wiederbelebten „Turnerheim“, 
das 2023 von den Pächterinnen Anni 
und Timea übernommen wurde. Seit-
dem hat sich die Vereinsgaststätte wie-
der zu einem echten Publikumsmagnet 
und Treffpunkt in Güls entwickelt.
Das Jahr 2025 war auch für den TV Güls 
ein besonderes Jahr mit Hinblick auf das 
Ortsjubiläum „1250 Jahre Güls“. Dort prä-
sentierte sich der Verein beim Blütenfest-
umzug mit der größten Fußgruppe, rich-
tete ein Handballturnier für verschiedene 
Altersklassen in Güls aus und stellte beim 
Tag der Vereine sein Sportangebot vor.
Schließlich ergriffen die Abteilungs-
leiter für Karate, Faustball und Hand-
ball das Wort bei der Mitgliederver-
sammlung. Clemens Bowe berichtete 
von zufriedenstellenden Ergebnissen 
und Teilnehmerzahlen beim Karate und 
Rolf Heiden erwähnte die Stadtmeister-
schaft im Faustball im vergangenen Jahr, 
bei der sich die 1. Mannschaft des TV 

Güls im Finale nur knapp geschlagen 
geben musste.  Die traditionell deut-
lich größte Sportabteilung des TV Güls 
bildet der Handball, welcher seit fünf 
Jahren in Kooperation mit dem TV Mo-
selweiß unter Handballclub Koblenz 
firmiert. In wenigen Jahren wurde viel 
erreicht, zahlreiche Mannschaften spie-
len höherklassig und die männliche B-
Jugend sogar in der Bundesliga. „Die 
Jugend rennt uns die Bude ein“, bilan-
zierte Handball-Abteilungsleiter Tobias 
Rouette. Dieses durchweg positive Si-
gnal zeigt die mittlerweile erworbene 
Strahlkraft des Clubs für das gesamte 
Koblenzer Stadtgebiet.
Bei den sich anschließenden Vorstands-
wahlen wurden sowohl Vorsitzender 
Johannes Ganser als auch die weiteren 
bisherigen Vorstandsmitglieder ohne 
Gegenstimmen in ihren Ämtern be-
stätigt. Neben den bisherigen drei Bei-
sitzern werden Tobias Rouette und Jörg 
Wucherpfennig ab sofort ebenfalls den 
Vorstand unterstützen.
Wie in der Tagesordnung angekündigt, 
stand nach der Wahl des Vorstands die 
Anpassung der Mitgliedsbeiträge auf 
dem Programm. Aufgrund der in allen 
Bereichen stark gestiegenen Kosten und 
den seit 2017 konstanten Beiträgen sah 
sich der Verein nun zu dieser moderaten 
Erhöhung zum 01.01.2026 veranlasst. 
Nach lebhafter Diskussion und dem Aus-
tausch von Argumenten und Stand-
punkten wurde auch dieser Antrag mit 
nur einer Gegenstimme angenommen 
und die Beitragserhöhung beschlossen.
Der wiedergewählte Vorstand des TV 
Güls freut sich auf zwei weitere Jahre 
der vertrauensvollen und harmonischen 
Zusammenarbeit und dankt den Vereins-
mitgliedern für ihr Vertrauen.

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

 

 
Die CDU und die Senioren-
Union wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes und friedliches 
Jahr 2026 

 
Wir wünschen allen  

ein schönes und besinnliches  

Weihnachtsfest  
 

und einen guten Start ins neue Jahr 2026. 
 
 

Bleiben Sie gesund!  
 
 

Ihre Winzerfamilie Müller 
 
 
 
 

Stauseestr. 22        56072 Koblenz        www.weingutjmueller.de 

Sankt Martin auf 
dem Heyerberg

Auch in diesem Jahr strömten wieder 
zahlreiche Besucher an Sankt Martin 
auf den Heyerberg, musikalisch be-
gleitet vom Musikverein St. Servatius 
und angeführt vom Martin hoch zu Ross. 
Oben auf dem Platz erwarteten Blüten-
prinzessin Josephine die Kinder, um 700 
von den Heimatfreunden gestiftete Bre-
zel zu verteilen. Die Gülser Blütenfest-
winzer versorgten die Erwachsenen mit 
Glühwein und die Kinder mit Kinder-
punsch, die Freiwillige Feuerwehr sorgte 
für die Sicherheit. Das große Feuer war 
weithin sichtbar.

Die Nadel im Heuhaufen
Helfen Sie mir, sie zu � nden:
Für meinen Bruder (Rentner, 
69 J., alleinstehend, mit guter 

Rente) suche ich eine
2-Zimmer-Wohnung in KO 

(EG, Stellplatz, Balkon od. Ter-
rasse) ab 01.01.26 oder später.

Renate Häussler
uhaeussler@gmx.de

0178 87 77 399
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Der Tennisclub Güls
wünscht allen Mitgliedern, seinen     
   Freunden und Förderern sowie  
 allen Gülsern ein gesegnetes  
 Weihnachtsfest und ein gutes,
  vor allem gesundes neues Jahr!

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

26.11.2025
-

04.01.2026

Die hohe Kunst

FESTUNGSVARIETÉ
DINNERSHOW

12.11. - 23.12.2025
ganz nah dran

WEIHNACHTSVARIETÉ

20. DEZEMBER

1. VORWEIHNACHTLICHES
RUDELSINGEN

STADTHALLE LAHNSTEIN

28.12. JAYA THE CAT

29. - 30.12. THE QUEEN KINGS

31.12. THE QUEEN KINGS
FEAT. OPERNDIVA
YVONNE FIEDLER

03.01. STINGCHRONICITY

04.01. WOLFGANG TREPPER

07.01. MRS. GREENBIRD

09.01. ROX!

24.01. HOLE FULL OF LOVE

10.01. GOLDPLAY.LIVE

11.01. COMEDY CLUB

14.01. GÖTZ WIDMANN

15.01. CAVEMAN

16.01. MÄDCHENSITZUNG

17.01. THE HAMBURG BLUES
BAND & FRIENDS

19.02. INNEN 20,
AUSSEN RANZIG

20.02. SIMPLY TINA

21.02. FORGOTTEN SONS

22.02. THE WILD BOBBIN'
BABOONS
FRÜHSTÜCKSSHOW

22.02. COMEDY CLUB

23.02. HELGE LIEN TRIO
FEAT.
TORE BRUNBORG

25.02. HANS-HERMANN
THIELKE

26.02. QUADRO NUEVO
MEETS MARION
& SOBO

27.02. ROBBIE EXPERIENCE

28.02. SUPERSCAMP

01.03. DON CLARKE

CAFÉ HAHN

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

Wir wünschen Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

www.gartenbau-liesenfeld.de

Bahnhofstraße 6  •  56751 Polch
0 26 54 - 887 91 63  •  01 57 - 867 578 40

info@gartenbau-liesenfeld.de

Fondel bleibt Vorsitzender
Harmonische Jahreshauptversammlung beim BSC Güls

Zur Jahreshauptversammlung trafen sich 
am 26. November 2025 rund 40 Mitglieder 
des BSC Güls im Vereinsheim am Sport-
platz. Vorsitzender Ralf Fondel eröffnete 
die Versammlung mit einer herzlichen Be-
grüßung und gedachte der verstorbenen 
Mitglieder.
Die Berichte der Abteilungsleiter zeig-
ten ein insgesamt positives Bild. Chris-
toph Schmidt berichtete über ein über-
aus erfolgreiches Jahr im Seniorenfußball 
und präsentierte die sportlichen Ent-
wicklungen mit der gewohnten Routi-
ne und Klarheit.
Für die Badminton-Abteilung fasste An-
dreas Spreier die Lage zusammen: Auch 
wenn sich die Abteilung momentan in 
einer kleinen sportlichen Krise befindet, 
begegnen die Mitglieder dieser Situation 
positiv und motiviert.
Im Jugendfußball konnte Jugendleiter 
Dominik Loehr überwiegend erfreu-
liche Entwicklungen darstellen. Aller-
dings bleibt der fehlende Trainingsplatz 
ein zentrales Problem. Teilweise müssen 
Kinder abgelehnt werden, da die Kapazi-
täten nicht ausreichen, was sowohl für die 
Kinder als auch für den Vorstand eine un-
tragbare Situation ist und die Dringlichkeit 
eines zweiten Platzes erneut unterstreicht.
Kassierer Alexander Hollmann stellte eine 
stabile und positive finanzielle Lage des 
Vereins vor, die von den Kassenprüfern 
Werner Kreuter und Herbert Reichel be-
stätigt wurde.
Anschließend leitete Toni Bündgen die 

Neuwahlen. Ohne Gegenstimmen wur-
den Ralf Fondel als 1. Vorsitzender, Tobi-
as Liesenfeld als 2. Vorsitzender, Michael 
Kreuter als Geschäftsführer und Alexander 
Hollmann als Kassierer wiedergewählt. 
Werner Kreuter bleibt Kassenprüfer, wäh-
rend Herbert Reichel nach vielen Jah-
ren aus seinem Amt ausscheidet und 
für seine langjährige Tätigkeit herzlich 
gewürdigt wurde. Neu gewählt wurde 
Andreas Schmitz als Kassenprüfer.
Ein Antrag der Boule-Abteilung zu Zu-
kunftsfragen wurde ausführlich diskutiert 
und einstimmig positiv beschlossen, 
sodass alle Beteiligten zu einem ge-
meinsamen Ergebnis fanden.
Auch in den Abteilungsversammlungen 
gab es keine Überraschungen: Christoph 
Schmidt wurde erneut als Abteilungs-
leiter Fußball bestätigt, und der Jugend-
vorstand um Dominik Loehr und Pit Fel-
genheier wurde ohne Gegenstimmen 
wiedergewählt.
Den erweiterten Vorstand komplettieren 
Philipp Mader und Benjamin Ladwein im 
Bereich Sales & Marketing, André Karn für 
Öffentlichkeitsarbeit und Social Media 
sowie die Beisitzer Maik Pflugmacher und 
Tim Griedelbach. Nach rund anderthalb 
Stunden endete die harmonische Ver-
sammlung mit vielen zufriedenen Ge-
sichtern. Die Mitglieder verließen das 
Vereinsheim mit einem guten Gefühl für 
das kommende Jahr und dem Vertrauen, 
dass der Verein sportlich wie organisato-
risch bestens aufgestellt ist.

Mannschaften schneiden sehr gut ab
Jahresrückblick des Tennisclubs Güls

Der Tennisclub Güls kann am Ende des 
Jahres sowohl in sportlicher als auch 
gemeinschaftsbildender Hinsicht zu-
frieden auf das Jahr 2025 zurückblicken.
In diesem Jahr nahm der Club mit ins-
gesamt 11 Erwachsenenmannschaften 
in fast allen Altersklassen und sechs 
Jugendmannschaften an den 
Meisterschaftsspielen im Früh-
jahr teil. Erfreulicherweise 
konnten alle drei Verbands-
ligamannschaften Damen 
60, Herren 55 und Herren 
60 die hohe Klasse halten. 
Die Damenmannschaft 30 
stieg ohne Verlustpunkt von 
der B-Klasse in die A-Klasse auf. 
Auch die Jugendmannschaften be-
endeten die Saison sehr erfolgreich. 
Keine der Mannschaften belegte eine 
schlechtere Platzierung als Platz 3. Die 
gemischte Mannschaft der unter 10jäh-
rigen konnte sogar den Gruppensieg 
erringen, kann aber leider nicht auf-
steigen, da es in diesem Alter noch keine 
leistungsdifferenzierten Klassen gibt. An-
ders ist dies bei der gemischten Mann-
schaft der unter 12jährigen. Auch diese 
Mannschaft konnte ohne Verlustpunkt 
den Gruppensieg erringen und steigt 
somit von der B-Klasse in die A-Klasse auf. 
Das sehr gute Abschneiden vor allem 
der Jugendmannschaften ist in ers-
ter Linie der Verdienst der Tennis- und 
Sportakademie Rheinland, die in Mül-
heim-Kärlich ansässig ist. Neben dem 
qualifizierten Training für die über 60 
Jugendlichen und eine Reihe von Er-
wachsenen übernimmt dieser Ko-
operationspartner des TC Güls seit 
vielen Jahren auch die gesamte Orga-
nisation des Sommer- sowie des Winter-
trainings. So war auch wieder das in der 

letzten Sommerferienwoche von der TuS 
Rheinland auf der Anlage des TC Güls 
organisierte Tenniscamp für Kinder und 
Jugendliche wieder ein voller Erfolg.
Auch bei den zahlreichen vereinsinternen 
Clubmeisterschaftsspielen konnte man 
in diesem Jahr wieder sehr gutes Tennis 

sehen. Solche Meisterschaften 
dienen natürlich nicht nur dem 
sportlichen Vergleich, sondern 
haben auch eine gemein-
schaftsbildende Funktion. In 
besonderer Weise tragen dazu 
aber das im September wieder 
durchgeführte Oktoberfest-

turnier mit anschließendem 
oktoberfestlichem Beisammen-

sein sowie die am 29. November 
veranstaltete Weihnachtsfeier bei. 
E in  besonderes  H ighl ight 
waren auch in diesem Jahr die 

zum 18. Male ausgetragenen 
„Güls Open“, das Tennisturnier 
für Gülser Vereine und Ver-
einigungen. Dieses Jahr nah-

m e n insgesamt neun Mannschaften 
teil. Bei noch relativ stabilem Wetter hat-
ten die Teilnehmer nicht nur sehr viel 
Spaß am Tennisspielen, sondern boten 
auch spannende Spiele. Am Ende setzte 
sich die Mannschaft „Zwei Asse trump-
fen auf“ gegen die Mannschaft der Hu-
saren durch und belegte den ersten 
Platz, für den es wieder wie für alle an-
deren Platzierungen Verzehrgutscheine 
gab. Diese konnten noch am gleichen 
Tag beim anschließenden Feiern bei 
Speis und Trank eingelöst werden. Dieser 
schöne Tag klang aus unter Mitwirkung 
des Vereinsmitgliedes Bernd Klöppner, 
der als Alleinunterhalter wieder einmal 
mit seiner Musik begeisterte und ent-
scheidend zur Stimmung beitrug.
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T E R M I N ET E R M I N ET E R M I N E
05.12.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr	 Glühweinzeit�  
	 Weingut Spurzem

ab 17 Uhr	 Advents.Wein.Nacht.2025�  
	 Weingut Toni Müller

20.00 Uhr	 Die Mainzer Hofsänger�  
	 Pfarrkirche St. Servatius

06.12.  Samstag
15-20 Uhr	 Glühweinzeit�  
	 Weingut Spurzem

ab 16 Uhr	 Advents.Wein.Nacht.2025�  
	 Weingut Toni Müller

07.12.  Sonntag

10.00 Uhr	 Kinderkirche�  
	 Pfarrkirche St. Servatius Güls

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

08.12.  Montag
16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

10.12.  Mittwoch
13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

11.12.  Donnerstag
14.15-15.15 Uhr	Bücherbus der Stadtbibliothek�  
	 Busparkplatz Am Turnerheim

14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

15.30-16.00 Uhr	Bücherbus der Stadtbibliothek�  
	 Buswendeplatz Bisholder

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

16.00 Uhr	 Weihnachtlicher Seniorentreff�  
	 CDU / Senioren Union�  
	 Restaurant Turnerheim

19.00 Uhr	 Kartenvorverkauf Gem. Prunksitzung 
	 Gülser Seemöwen�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

12.12.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 „Weihnachtswochenmarkt“�  
	 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr	 Glühweinzeit�  
	 Weingut Spurzem

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

13.12.  Samstag
13-19 Uhr	 Weihnachtsmarkt „Gutes aus Güls“� 
	 Familie Kreuter, Planstraße 6

15-20 Uhr	 Glühweinzeit�  
	 Weingut Spurzem

14.12.  Sonntag

12-19 Uhr	 Weihnachtsmarkt „Gutes aus Güls“� 
	 Familie Kreuter, Planstraße 6

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

15.30 Uhr	 Weihnachtskonzert  �  
	 Abschlusskonzert 1250 Jahre Güls 
	 Pfarrkirche St. Servatius

15.12.  Montag

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

17.12.  Mittwoch
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag mit Hl. Messe� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

19.00 Uhr	 Mittwochsimpuls�  
	 Pfarrkirche St. Servatius

18.12.  Donnerstag

14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

19.12.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15-20 Uhr	 Glühweinzeit�  
	 Weingut Spurzem

20.12.  Samstag
15-20 Uhr	 Glühweinzeit�  
	 Weingut Spurzem

21.12.  Sonntag

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

22.12.  Montag

18.00 Uhr	 Gedenken und Mut zum Frieden�  
	 Alte Kirche

23.12.  Dienstag
ab 17 Uhr	 Spielen auf Gülser Plätzen�  
	 Musikverein St. Servatius Güls

27.12.  Samstag
11.00 Uhr	 Grüner (Müll-)Spaziergang�  
	 Treffpunkt Feuerwehrhaus

28.12.  Sonntag

11.00 Uhr	 Johannisweinsegnung�  
	 Pfarrkirche St. Servatius

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

04.01.  Sonntag

10.00 Uhr	 Kinderkirche�  
	 Pfarrkirche St. Servatius

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250� 
	 Heimatmuseum Güls

T E R M I N E

05.01.  Montag

09.00 Uhr	 Tischlein deck dich, Frühstück für alle� 
	 Pfarrbegegnungsstätte

07.01.  Mittwoch

13.15 Uhr	 TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

08.01.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

09.01.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

15.30 Uhr	 Sprechstunde Digitalbotschafter�  
	 Gerlinde-Bündgen-Haus

10.01.  Samstag
14.00 Uhr	 Kartenvorverkauf�  
	 Gülser Husaren�  
	 Restaurant Turnerheim

11.01.  Sonntag

14-17 Uhr	 Ausstellung: Zeitfaden · Güls · 1250�  
	 Heimatmuseum Güls

12.01.  Montag

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

15.01.  Donnerstag
14.30 Uhr	 Kaffeenachmittag der AWO�  
	 AWO-Begegnungsstätte

16-18 Uhr	 Bücherei geöffnet�  
	 Pfarrbegegnungsstätte

16.01.  Freitag
15-18 Uhr	 Gülser Wochenmarkt�  
	 Festplatz Gulisastraße

19.00 Uhr	 MUH-Theater Kliding�  
	 Ortsring Güls�  
	 Bühnenhaus, Festplatz Gulisastraße

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Andrea Mehlbreuer
Montag bis Donnerstag: 12 - 14 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17 Uhr

Mittwoch: 11 - 12 Uhr

I M P R E S S U M :
Herausgeberin: Mareike Lang,
Pastor-Busenbender-Straße 28, 56072 Koblenz;
Redaktion und Gestaltung: Mareike Lang;
Auflage: 3.400 Exemplare, kostenlose Verteilung 
monatlich an die erreichbaren Haushalte in Güls 
und Bisholder. Die gestellten Anzeigenvorlagen dür-
fen nicht anderweitig verwendet werden. Für die 
Richtigkeit der abgedruckten Anzeigen wird keine 
Gewähr übernommen. Es gilt die Preisliste 1 ab Ja-
nuar 2007. Gezeichnete Artikel geben nicht die Mei-
nung des Herausgebers wieder. Wir danken den Ver-
fassern für die Texte. Nachdruck, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung des Herausgebers. Gestalten 
Sie Ihre Zeitung mit.
Wir freuen uns über jeden Textvorschlag.

Altpapier	 15.01. / 05.02.

Gelber Sack	 16.12. / 06.01.

Grünschnitt
Güls 1 (Nord, einschl.
Am Mühlbach)	 13.03. 
Güls 2 (Süd, einschl.
Bisholder)	 12.03.

ABFALL  IN  GÜLS

Neues vom Gülser Wochenmarkt im Dezember
Im Dezember passiert etwas sehr 
Seltenes: Der Wochenmarkt fällt 
tatsächlich am 26.12. aus, denn 
das ist der zweite Weihnachtsfeier-
tag! Aber auch am ersten Freitag im 
neuen Jahr (dem 2.1.26) öffnet der 
Markt nicht und gönnt somit allen 
Marktbeschickerinnen und Markt-
beschickern eine Pause, denn auch an 
den anderen Tagen „zwischen den Jah-
ren“ finden traditionell keine Wochen-
märkte statt.
Dafür drehen wir am 12.12. noch mal 
voll auf und veranstalten einen Weih-
nachts-Wochenmarkt mit vielen zu-
sätzlichen Marktständen, die auch 
Deko und Geschenkartikel im An-
gebot haben. Besonders verweisen 
wir an dieser Stelle auf unseren Mes-
ser- und Scherenschleifer, der auch vor 
Ort sein wird. Und wenn man auch da 
kein passendes Geschenk für Mutter, 
Vater, Tante, Onkel, Oma, Opa oder 
die lieben Freunde findet, halten wir 
immer noch die beliebten Wochen-
marktgutscheine bereit, mit denen 
man wirklich jedem eine Freude ma-
chen kann!
Ja, und schließlich haben wir unsere 
Markttaschen neu aufgelegt, die wir 
jetzt aber zum Selbstkostenpreis von 
€ 5,- verkaufen. Auch damit kann man 
so manchem eine Freude machen.
Am 19.12. kommt außer der Reihe 
noch einmal die Hunsrücker Gewürz-
welt, unsere Bio-Ölmühle Bertgen 
(ideal für die letzten Geschenke!) und 

die Imkerei Bee´s holder aus Bisholder. 
Ja, das war´s dann aber auch schon 
mit den Besonderheiten im Dezem-
ber und mit dem ganzen Jahr 2025! 
Wir freuen uns auf 2026!
Liebe Kundinnen und Kunden! Wir 
wollen an dieser Stelle Danke sagen 
für eure und Ihre Treue und das Wohl-
wollen, das wir als Veranstalterteam 
immer wieder gespürt haben. Sollte 
mal etwas nicht nach Wunsch gelaufen 
sein, können wir nur darauf verweisen, 
dass wir schließlich keine Profis im Ge-
schäft sind. Wir sind glücklich, dass der 
Markt ein weiteres Jahr erleben durf-
te, und sind zuversichtlich, dass alles 
auch weiterhin gut läuft. Das ist nicht 
selbstverständlich in Zeiten, in denen 
die Preise auch auf dem Wochenmarkt 
steigen und viele Menschen ihr Geld 
zusammenhalten müssen. Bleiben 
Sie uns und dem Markt, also letztlich 
Ihrem Gülser Wochenmarkt, auch im 
neuen Jahr 2026 treu und positiv ver-
bunden!

Das wünscht sich
Ihr und euer Wochenmarktteam

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Unser Weihnachtsklassiker:
Lesebrille komplett * für nur 29,- €

Akti onszeitraum 1. - 30. Dezember 2025

*inklusive individuell geferti gter Kunststoff -Einstärken-Gläser bis dpt +/-6,0 cyl 2,0. Modelländerungen 
und Irrtümer vorbehalten. Farbabweichungen möglich. Angebot gilt nur für Akti onsware im

Akti onszeitraum. Die Akti on ist nicht kombinierbar mit anderen Akti onen/Konditi onen.
Alle Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. Nur solange der Vorrat reicht.

MGV »MOSELGRUSS« GÜLS E.V.
ANDREAS KERNER - ERSTER VORSITZENDER

Der MGV Moselgruß Güls bedankt sich bei allen 
Freunden und Förderern, die unsere diesjährigen 
Veranstaltungen besucht und zum Erfolg unseres 
Familienabends beigetragen haben.
Wir wünschen unseren treuen Mitgliedern, 
sowie allen Gülser Bürgerinnen und Bürgern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Ortsfamilienbuch Güls
Aufgrund einiger Nachfragen hat Josef 
Bündgen weitere Exemplare des Orts-
familienbuchs nachdrucken lassen.
Wer also den Bestelltermin verpasst hat oder 
noch ein Weihnachtsgeschenk sucht, kann 
sich gerne melden: josef@buendgen.net
Das Werk besteht aus drei Bänden A4 
mit rund 1.500 Seiten mit hochwertiger 
Fadenheftung. Der Preis bei Abholung 
beläuft sich für alle drei Bände auf ins-
gesamt 60 Euro.


